
Zeitschrift: Jahrbuch für Solothurnische Geschichte

Band: 80 (2007)

Artikel: Chronik 2006

Autor: Rohrer, Stephan

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-325256

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 19.11.2024

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-325256
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


CHRONIK 2006

von Stephan Rohrer, Gränichen

Januar
1. Verwaltung: Christian Wanner (FdP) ist Landammann; Peter Gomm (SP) ist

Vize-Landammann. Herbert Wüthrich (SVP) ist Kantonsratspräsident.
Bevölkerungsschutz- und Zivilschutzgesetzgebung: Das Einführungsgesetz
zur eidgenössischen Bevölkerungsschutz- und Zivilschutzgesetzgebung tritt in
Kraft.
Wirtschaftsförderungsgesetz: Die Änderung des Wirtschaftsförderungsgesetzes
vom 24. August 2005 tritt in Kraft.
Trauung in Schlössern: Neu sind Trauungen (öffentliche Beurkundung der

Eheschliessung) auch ausserhalb des amtlichen Traulokals möglich. Vorerst
auf folgenden Schlössern: Schloss Waldegg, Schlösschen Vorder-Bleichenberg,
Schloss Neu-Bechburg, Säli-Schlössli und Schloss Wartenfels.
Solothurner Spitäler AG: Die Solothurner Spitäler und die Psychiatrischen
Dienste werden zur Solothurn Spitäler AG zusammengefasst. Präsident ist alt-
Regierungsrat Rolf Ritschard (Feldbrunnen).
Die bisher in Personalunion besetzte Stelle des Direktors Psychiatrische Dienste
und des Direktors Behindertendienst (KBDS) werden getrennt. Der Direktor
der Kantonalen Behindertendienste, Rolf Neuenschwander, ging Ende 2005 in
Pension. Die Leitung des KBDS wird vom Verein Solodaris und dessen
Geschäftsführer Daniel Wermelinger übernommen. Das Departement des Innern
ist bis zur definitiven Überführung in eine selbständige Trägerschaft Träger der
KBDS. Heinz Kohler wird Direktor der Psychiatrischen Dienste.
Gemeinsame Ethikkommission: Eine Ethikkommission zusammen mit dem
Kanton Aargau nimmt die Beurteilung von Medikamentenstudien und anderen

Forschungen am Menschen vor. Durch diese Neuregelung entstehen keine
zusätzlichen Kosten. Finanziert wird die Kommission durch Bearbeitungsgebühren.

Die bisherige Ethikkommission des Kantonsspitals Olten wurde aufgelöst.

Gemeindefusion: Die beiden Gemeinden Obererlinsbaeh und Niedererlinsbach
fusionieren ab 1. Januar 2006 zur Gemeinde Erlinsbach SO.

Kantonale Àrztegesellschaft: Florian Leupold, frei praktizierender Internist in
Breitenbach, und Lukas Meier, Lostorf, Leitender Arzt der Chirurgischen Klinik
in Olten lösen Christoph Ramstein als Präsidenten der Kantonalen Ärztegesellschaft

ab.

Das Kultur-Historische Museum tritt mit einem neuen Logo auf. Gestaltet hat es

Gerald Lechner.
Bally in Schönenwerd: Die Spinnerei Kunz AG verkauft das Kosthaus auf dem

Bally-Areal in Schönenwerd an die Kosthaus AG, einer privaten Trägerschaft,
die die Räumlichkeiten zu Rehabilitationszwecken und als Seminarräume nutzen

wird.
Richard Fritschi, Ypsomed: Richard Fritschi ist neuer Konzernchef der Ypsomed

AG.
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Bahnhof Grenchen Nord: Der Bahnhof Grenchen Nord wird neu von der SBB
betrieben. Die Logos der ehemaligen Betreiberin BLS bleiben aber.
Hochschulefür Soziale Arbeit: Luzia Truniger ist die Direktorin der Hochschule
für Soziale Arbeit in Olten. Die Hochschule ist Teil der Fachhochschule
Nordwestschweiz.

Stromlieferant: Die Regio Energie Solothurn (RES) bezieht den Strom neu beim
Ostschweizer Stromlieferanten Axpo und nicht mehr bei der AEK. Die AEK
kommt nur noch zum Zug wenn die bestellte und bezogene Menge nicht mehr
übereinstimmt.
Hotel Krone in Solothurn: Marie-Thérèse C. und Gerald Dörfler übergeben das
Hotel Krone zehn Jahre nach ihrer Übernahnme an ihren Sohn Gregory.

3. Atel integriert Entrada: Das Energiehandelsunternehmen Entrada tritt 2006 unter

dem Namen Atel auf. Alle acht Ländergesellschaften werden umfirmiert oder
in Atel-Vertriebsgesellschaften integriert. Der Namen Entrada wird nicht mehr
verwendet.

5. Unternehmerpreis: Der Solothurner Unternehmerpreis geht zu gleichen Teilen
an die Agathon AG aus Bellach und die IMP Bautest AG aus Oberbuchsiten. Die
Auszeichnung erhalten die Unternehmen für ihren Einsatz modernster Technologien.

6. Selzach: Die Feiern zum 825jährigen Bestehen der Gemeinde Selzach beginnen.

S.Alois Zuber gestorben: Alois Zuber war aus Biberist und Mitglied der CVP. Er
war von 1964 bis 1977 im Kantonsrat, 1975 präsidierte er den Kantonsrat.
Oltner Stadt-Orientierungslauf: Die OLG Balsthal-Gäu führt den 1. Oltner
Stadt-Einzelorientierungslauf durch. U.a. wird auch die Sportlerin des Jahres
2005, Simone Niggli-Luder, daran teilnehmen.

9. Fachhochschule Nordwestschweiz: In Windisch wird die Fachhochschule
Nordwestschweiz in Anwesenheit von Bundesrat Joseph Deiss feierlich gegründet.
Zur Fachhochschule Nordwestschweiz gehört auch die Solothurner Fachhochschule

mit den Disziplinen angewandte Psychologie, Soziale Arbeit und
Wirtschaft.

Weissenstein: Die Gemeinde Oberdorf tritt seine Planungshoheit für einen
Nutzungsplan Weissenstein an den Kanton ab.

10.Bischofsjass: Den traditionellen Bischofsjass gewinnt die weltliche Obrigkeit.
11.Balsthal: In Balsthal wird eine Vereinigung der Schulleiterinnen und Schulleiter

gegründet. Ihr Ziel ist es die Interessen der Schulleiter in Zusammenhang mit
der flächendeckenden Einführung der Schulleitungen zu vertreten.
Aus Scintilla wird Bosch: Die Scintilla AG in Zuchwil ist neu mit Bosch
angeschrieben. Der Name Bosch ist in der Schweiz wenig verbreitet. Der Firmenname

bleibt aber Scintilla.
\2.Max Emch gestorben: Max Emch war aus Rüttenen und Mitglied der FdP. Er war

1960-1973 im Kantonsrat.
13. Museum Altes Zeughaus: Der neu gestaltete Harnischsaal im Museum Altes

Zeughaus ist nach zweijährigem Unterbruch wieder geöffnet.
15. Südanflüge: Die französische Luftfahrtbehörde (DGAC) hat zu den Eingaben

zum Projekt für ein Instrumentenlandesystem auf die Südpiste 34 des
Flughafens Basel-Mulhouse Stellung genommen. Der Regierungsrat ist von der
Antwort noch nicht befriedigt und wird nötigenfalls das Bundesamt für
Zivilluftfahrt zu Nachverhandlungen mit Frankreich auffordern.

16.150 Jahre Eisenbahn in Olten: Passanten in Olten und Internetbenutzer (bis 18.

März) können das Sujet für die 85-Rappen-Briefmarke zum Jubiläum «150-Jahre
Eisenbahn in Olten» entscheiden. 7 Grafikerinnen aus Olten und Umgebung lie-
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ferten im Auftrag der Post die Vorlagen: Kathrin Schelbert, Robert Aspinall,
Beatrice Nünlist, Bruno Castellani, Claudia Covella, Werner Nydegger, Peter
Baumann.

16. - 22. Solothurner Filmtage: Die 41. Solothurner Filmtage werden durch Bundesrat

Moritz Leuenberger eröffnet. Er betont dabei, dass die Filmtage in Solothurn
bleiben werden. Die Retrospektive galt dem Schauspieler und Regisseur
Maximilian Schell. Als bester Schweizer Film wurde «Mein Name ist Eugen» von M.
Steiner ausgezeichnet, von dem auch der Film «Grounding» stammt. Carlos Real
und Marthe Keller erhielten Auszeichnungen als Schauspieler.

17. Regierungsrat: Der Regierungsrat bezieht Stellung zum Entwurf für eine
Änderung Tierschutzverordnung: Massnahmen betreffend aggressive Hunde. Er
unterstützt die meisten vom Bund geplanten Massnahmen; die in einer zweiten
Phase geplante Einführung für eine obligatorische Prüfung für alle Hundebesitzer

findet er als unverhätnismässig.
18. CVP-Vizepräsidium: Urs Hufschmid und Rolf von Feiten sind neue Vize-Präsidenten

der CVP.
19. Olten: In Olten findet im Stadthaus der erste Gewerbe-Start-Apéro statt.

Grenchner Kulturpreis: Hans Kaufmann, ehemaliger Stadtbibliothekar und -ar-
chivar, erhält den 25. Grenchner Kulturpreis. Der Preis wird von Boris Banga im
Girardsaal des Kinderheims Bachtelen übergeben. Anerkennungspreis erhalten
die Tänzerin Stéphanie Erb und der Autor Peter Brotschi.

20. Neuer Direktor für das Theater Biel Solothurn: Der in Stans geborene Inner¬
schweizer Beat Wyrsch wird zum neuen Direktor des Theaters Biel Solothurn
ernannt. Er tritt sein Amt als Nachfolger von Hans J. Ammann auf die Saison
2007/2008 an.

23.Regierungsrat: Der Regierungsrat wählt Gregor Schneiter zum Chef
Kommando-Abteilung der Polizei Kanton Solothurn. Er tritt sein Amt am 1. Apnl an.
Der Regierungsrat hebt das einjährige Arbeitsverbot für Asylbewerber auf.

24.Kantonsrat: Rücktritte: Auf Ende Januar treten Christina Tardo und Ruedi
Lehmann als Kantonsräte zurück. Ruedi Lehmann war Vorgänger von Herbert
Wüthrich als Kantonsratspräsident.
Kantonsrat: 1. Session: Wahlen: Wahlen: Franziska Weber-Probst (Schnottwil)
wird mit 53 Stimmen zur Oberrichterin gewählt (50%). Unterlegen sind: Thomas

Flückiger (21 Stimmen) und Barbara Reber (18 Stimmen). Weber-Propst
und Flückiger waren von der Justizkommission vorgeschlagen worden; Barbara
Weber von der SVP, damit wies die Partei auf Artikel 60 der Kantonsverfassung
hin (Berücksichtigung der politischen Parteien bei der Besetzung von öffentlichen

Ämtern).
Kantonsrat: 1. Session: Gemeindefusionen: Die Einwohner-und Bürgergemeinde
Kyburg-Buchegg wird zur Gemeinde Kyburg-Buchegg vereinigt; die Einwohnerund

Bürgergemeinde Niedererlinsbach wird zur Gemeinde Niedererlinsbach
vereinigt; diese vereinigt sich mit der Einwohnergemeinde Obererlinsbaeh zur
Gemeinde Erlinsbach SO; die Evangelisch-Reformierte Kirchgemeinde Balsthal
und die Evangelisch-Reformierte Kirchgemeinde Welschenrohr-Gänsbrunnen
vereinigen sich zur Evangelisch-Reformierten Kirchgemeinde Thal. Die
Änderungen sind rückwirkend auf den 1. Januar 2006 rechtskräftig. Die Geschäfte
wurden von der letzten Session 2005, die um einen Tag gekürzt wurde, auf die
1. Session 2006 verschoben.
Kantonsrat: 1. Session: Konkursämter: Die drei Konkursämter in Solothurn,
Olten und Dornach werden bis Ende Jahr zusammengelegt. Der Kantonsrat
stimmt einer Mietlösung an der Dünnernstr. (Firma MICOTRONIC AG) in
Oensingen mit 88:1 Stimmen zu.
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Kantonsrat: 1. Session: Rechtssetzungsgeschäfte: Mit 80:16 Stimmen wird die
Teilrevision des Gesetzes über das Kantons- und Gemeindebürgerrecht
(Bürgerrechtsgesetz) zugestimmt. Die Revision wurde notwendig, weil gemäss dem
revidierten eidgenössischen Bundesrecht (gültig ab 1. Januar 2006), kantonale
und kommunale Behörden nur noch Gebühren erheben dürfen, die die
Verwaltungskosten decken. Weitere Änderungen betreffen die Zuständigkeit, neu ist
das Departement und nicht mehr der Regierungsrat bei der Erteilung des

Kantonsbürgerrechts an Schweizer Bürger zuständig. Weiter wurde das Mindestalter
von 25 auf 22 Jahre gesenkt. Gegen die Revision war die SVP. Weiter wurde dem

Einführungsgesetz zum Bundesgesetz über die wirtschaftliche Landesversorgung

zugestimmt.
Kantonsrat: 1. Session: Hundegesetz: Dringlicher Antrag Fraktion SP/Grüne:
Rasche und konkrete Massnahmen zum Schutz der Bevölkerung vor potenziell
gefährlichen Hunden. Der Auftrag wird auf Antrag des Regierungsrates als

dringlich erklärt, er befürwortet insbesondere eine landesweite Lösung.
24725. Kantonsrat: 1. Session: Aufträge, Interpellationen, Anfragen, Vorstösse:

Einführung einer Tieranwältin/Tieranwalts im Kanton Solothurn (Barbara
Banga, SP, Grenchen), der Kantonsrat lehnt den Auftrag auf Antrag des

Regierungsrates als nichterheblich ab; Revision Gastgewerbegesetz (Claude Beiart,
FdP, Rickenbach), der Auftrag fordert die Einführung einer minimalen Ausbildung

für Betriebsverantwortliche von öffentlichen Gastgewerbebetrieben, auf
Antrag des Regierungsrates wird der Auftrag mit 54:27 Stimmen als nichterheblich

erklärt.
Kantonsrat: 1. Session: Das Geschäft über die Einmietung der Kantonspolizei
ins Usego-Areal in Olten wurde am Vortag kurzfristig auf die März-Session
verschoben. - Bei der Behandlung einer SP-Interpellation bekräftigt der
Regierungsrat, dass die Abbaupläne der SBB Cargo für den Kanton Solothurn nicht
mehr als 1000 Wagenladungen betreffen.

25.Kantonsrat: 1. Session: Archivgesetz: Das Archivgesetz wird mit 87:0 Stimmen

angenommen.
Kantonsrat: Veto gegen die Schulleitungsverordnung: 55 Kantonsräte erheben
Einspruch gegen die vom Regierungsrat am 22. November 2005 erlassene
Schulleitungsverordnung. Kritikpunkte sind die Regelungskompetenz: Entschädigung
Schulleiter (der Regierungsrat regelt die Besoldung der Lehrerschaft aber nicht
diejenige der Schulleiter), unterschiedliche Entschädigung nach Schulstufe,
sowie Doppelanstellungen - Das Veto wird mit 45:38 Stimmen abgelehnt.

26. Paul Gygax verstorben: Paul Gygax war aus Heinrichswil. Gygax war FdP-Mit-
gliedund 1981-1989 im Kantonsrat.

28.Olympische Winterspiele: in Turin finden die Olympischen Winterspiele statt.
Kantonsrat Kurt Küng wird als Zeitmesser daran teilnehmen.

29.PISA-Wettkampf: Im PISA-Wettkampf des Fernsehens SFDRS1 erreicht der
Kanton Solothurn hinter Zürich, Appenzell Innerrhoden und Schwyz den
vierten Rang.

31. Regierungsrat: Der Regierungsrat verabschiedet zu Händen des Kantonsrates
eine Ergänzungsvorlage zu Botschaft und Entwurf zur Anmiete von neuen
Räumlichkeiten für die Kantonspolizei im Usego-Areal in Olten; Botschaft und
Entwurf zur Umsetzung der Neuerungen im eidgenössischen Erwachsenen- und
Jugendstrafrecht.
Kinderheim Deitingen: Der Regierungsrat beschliesst, das Kinderheim
Deitingen auf Mitte August 2006 zu schliessen.

Gemeindepräsidentenkonferenz: Die Gemeindepräsidentenkonferenz legt fest,
dass die Bildung einer Sozialregion Thal-Gäu weiterverfolgt wird.
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Sozialdetektive: Der Gemeinderat Grenchen stimmt auf Antrag des Sozialamtes
für die Einführung von Sozialdetektiven. Die Aarauer Firma SoWatch erhält den

Auftrag.
Fachstelle «Jugendförderung Kanton Solothurn»: Die kantonale Jugendförderung

wird neu organisiert. Das Team von «Jugendförderung Kanton Solothurn»
stellt sich im Kofmehl, dem Standort der neuen Fachstelle vor.
Regierungsrat: «Finanziell nachhaltiger Kanton»: Botschaft und Entwurf
«Finanziell nachhaltiger Kanton», Umsetzung der Vorschläge für Leistungsverzicht

und Leistungsabbau der Arbeitsgruppe K0K0+. Ursprünglich betrug die
Einsparung 50 Mio. Franken, in der Botschaft betrug sie noch 12 Mio. Franken.
U.a. werden folgende Massnahmen vorgesehen: Auslaufenlassen des
Verpflichtungskredits zur Subventionierung von Ortsplanrevisionen; Leistungsabbau im
Rechtsdienst des Bau- und Justizdepartements; Verzicht auf Subventionen für
Heimatschutzmassnahmen in der Juraschutzzone; Verzicht auf Abgeltungen an
die Eisenbahnlinie Olten-Trimbach; Einführung von differenzierten Gebühren
für die Berufs- und Studienberatung; Staatsbeitrag an den Finanzausgleich der
Einwohnergemeinden streichen.

Februar
1. Kindergarten Deitingen: Der Betrieb des Kindergartens Deitingen wird auf

Ende des laufenden Schuljahrs eingestellt. Der Grund ist die Renovationsbedürftigkeit

und die Nähe zu anderen Schuleinrichtungen.
2. Schulkreis Wasseramt Ost: Der Zweckverband Schulkreis Wasseramt Ost wird

anlässlich der 1. Generalversammlung in Subingen gegründet. Er umfasst
15 Gemeinden.

2. / 3. Pro Facile: Der Fall «Pro Facile» ist offiziell abgeschlossen. Keine der betei¬

ligten Parteien will den Schlussbericht weiterziehen.
3. Tempo 80: Auf den Autobahnen wird Tempo 80 eingeführt, dies weil die

Feinstaubbelastung seit Tagen zu hoch ist. In zehn anderen Kantonen wird dies
ebenfalls verfügt.

4. Ordensleute: Gegen 200 Ordensleute feiern mit Bischof Kurt Koch in der St.-
Ursen-Kathedrale die Feier des «Tages des geweihten Lebens».

6. Zweckverband Schulkreis Wasseramt Ost: Anlässlich der 1. Delegiertenversammlung

in Subingen wird der Zweckverband Schulkreis Wasseramt Ost
gegründet. Er entstand aus der Fusion der beiden Teilzweckverbänden
Kreisschulen äusseres Wasseramt und Kreisschule Derendingen/Luterbach. Er nimmt
den Betrieb am 1. August 2007 auf, ihm gehören Gemeinden an.
Oberämter: Die Solothurner Oberämter führen Sprechstunden jeweils am ersten
Montag im Monat ein.

T.Minarett in Wangen bei Olten: Die Baukommission in Wangen bei Olten lehnt
das Baugesuch für ein Minarett ab

8. Tempo 80: Die wegen Feinstaubbelastung eingeführte Sofortmassnahme
Tempo 80 wird aufgehoben

10. Bahnhofplatz Solothurn: Im Zusammenhang mit den Projektierungsarbeiten
für die Umgestaltung des Bahnhofplatzes wird durch das Amt für Verkehr und
Tiefbau das Tragwerk der Personenunterführung detailliert analysiert. Sofortige
lokale Unterstützungen der Deckenkonstruktion sind nötig

13. Westumfahrung Solothurn: Der Bau der Westumfahrung beginnt, Der Abschnitt
von der Allmendkreuzung bis zur Ascom soll bis Ende Jahr fertig gestellt sein.

Entlassungen in Dornach: Bei der Swissmetal in Dornach werden 21 Kaderangestellte

entlassen, nachdem sie nicht, wie von der Firmenleitung gefordert, zur
Arbeit erschienen sind. Die Angestellten in Reconvilier sind nicht betroffen.
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\6.HarmoS: Die Erziehungsdirektorenkonferenz schickt das Projekt «Harmonisierung

der obligatorischen Schule (HarmoS)» in die Vernehmlassung. Ziel ist ein
gesamtschweizerischer Bildungsstandard.

20. Vogelgrippe: In der Schweiz gilt wegen der Vogelgrippe auf unbestimmte Zeit
die Stallpflicht für Geflügel. In Solothurn wird ein toter Schwan auf das gefährliche

Virus getestet, zum Glück mit negativem Befund.
Freilandhaltungsverbot: Das Freilandhaltungsverbot gilt wieder.

21. Regierungsrat: Der Regierungsrat genehmigt u.a. die neue Leistungsvereinba¬
rung mit dem Bund über die Intensivierung der Schwerverkehrskontrolle; die
Durchführung einer Vernehmlassung über den Entwurf zu einem Gesetz über
das Halten der Hunde; das Teilprogramm 2006 aus dem Mehrjahresprogramm
Natur und Landschaft und passt die Abgeltungen für Hochstamm-Obstbäume
an; bezieht Stellung und unterstützt Aufhebung des Bundesgesetzes über den
Erwerb von Grundstücken durch Personen im Ausland (Lex Koller); verabschiedet

Botschaft und Entwurf an den Kantonsrat eines Pilotprojektes zur Förderung
von sportlich oder musisch besonders begabten Schülerinnen und Schülern;
nimmt Kenntnis vom Beschluss der Schweizerischen Bau-, Planungs- und
Umweltdirektorenkonferenz zur Bekämpfung der Feinstaubbelastung, er unterstützt
das gemeinsame Vorgehen.

22.Josef Grolimund-Bühler verstorben: Josef Grolimund-Bühler war aus Erschiwil.
FdP-Kantonsraton 1953-1969; Nationalrat 1959-1975.
Chronologische Gesetzessammlung: Die «Amtliche Sammlung der Gesetze und
Verordnungen» (GS) ist neu auch online abrufbar.

23.Briefzentrum: In Härkingen beginnt der Bau des Briefzentrums Mitte. Geplant
sind rund 560 Vollzeitstellen. Die Investitionen belaufen sich auf rund 120 Mio.
Franken.
Bürgerrechtsrevision: Nach der Gutheissung des revidierten Bürgerrechts durch
den Kantonsrat ergreift die SVP das Referendum.

27. Halt in Olten verpasst: Der Intercity, der normalerweise um 22.30 auf der Fahrt
nach Bern in Olten halten sollte, hat den Stop verpasst. Die Passagiere mussten
bis Bern fahren und von dort zurück nach Olten. Sie kamen eine Stunde zu spät
nach Hause.
Pappeln in Winznau: In Winznau müssen rund 140 alte Kanalpappeln gefällt
und durch neue Säulenpappeln ersetzt werden.
Solothurnischer Bauernverband: Lieber einen Vollbeitritt zur Europäischen
Union als ein bilaterales Freihandelsabkommen, fordert der Sekretär Peter Brugger

des Solothurnischen Bauernverbandes an der Delegiertenversammlung in
Riedholz.
Zusammenführung von Atel und Motor-Columbus: Die Wettbewerbsbehörden
der Schweiz und der Europäischen Union haben dem geplanten Zusammenschluss

von Aare-Tessin AG für Elektrizität, Olten und EOS SA, Lausanne, ohne
Auflagen zugestimmt.

28.Janine Aebi: Aus beruflichen Gründen tritt Janine Aebi, FdP, aus dem Kantonsrat

zurück. Janine Aebi war Präsidentin der SOGEKO.
Regierungsrat: Der Regierungsrat beschliesst den geänderten Artikel 24, Abs. 2

der Kantonsregierung (wirkungsorientierte Verwaltungsführung) und die
gesamte Gesetzgebung über die wirkungsorientierte Verwaltung für die Gerichte,
die Gerichtsverwaltung und Strafverfolgungsbehörde auf den 1. Januar 2006
(Jugendanwaltschaft), den 1. Januar 2007 (Staatsanwaltschaft) 1. Januar 2008
(Gerichte und Gerichtsverwaltung) in Kraft zu setzen; lehnt in seiner Vernehmlassung

an das Eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement die vom Bundesrat
vorgeschlagene Änderung des Obligationenrechts (Miete) ab, das «duale Sys-
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tem» verursacht in der Praxis unlösbare Probleme bei der Beurteilung von der
Missbräuchlichkeit von Mietzinsen; lehnt in seiner Anhörungsantwort an das
Bundesamt für Justiz die Teilrevision der Glücksspielautomatenverordnung ab,
insbesondere fordert er weiterhin eine klare Unterscheidung zwischen
Glücksspielautomaten und Geschicklichkeitsspielautomaten.

März
1. Gründerzentrum des Kantons: Hans-Rudolf Herren ist neuer Leiter des

Gründerzentrums des Kantons Solothurn mit Sitz in Balsthal. Die Wahl erfolgte
anfang Jahr. Er wird Nachfolger von Werner Hagmann.

2. Regierungsrat: Der Regierungsrat fordert die Gemeinden des Bezirks Bucheggberg

die Schulkoordination zu Ende zu führen. Ziel ist es ein Schulkreis zu
bilden und in Schnottwil eine Oberstufe und in Messen und Lüterkofen je eine
Primarschule zu bilden.

"..Starker Schneefall: Infolge starken Schneefalls bricht der Verkehr beim
Autobahnkreuz Hägendorf völlig zusammen, dies weil die Südrampe zur Zufahrt
zum Belchentunnel gesperrt wurde. Am Jurasüdfuss gibt es 40 cm Neuschnee;
in der Nordwestschweiz gut 50 cm.
Schweizer Demokraten: In Dulliken wird zum dritten Male (nach 1970 und
1985) eine Solothurner Sektion der Schweizer Demokraten gegründet. Präsident
wird Patrick Müller. Müller lebt seit drei Jahren in Gretzenbach. Früher war er in
der Jungen SVP Aargau.
FdP-Frauen Schweiz: Die FdP-Frauen der Schweiz treffen sich in Solothurn zu
ihrer Generalversammlung.

1. Regierungsrat: Der Regierungsrat begründet den «Sozialpreis Kanton
Solothurn», der 2007 zum ersten Mal vergeben wird. Ausgezeichnet werden sollen
Institutionen, Teams oder Einzelpersonen, die im Sozialbereich besondere
Leistungen erbringen.
Regierungsrat: Der Regierungsrat bezieht Stellung zur Abgabe der Bundesbeteiligung

am Unternehmen Swisscom, er fordert aber in seiner Vernehmlassung,
alle notwendigen Vorkehrungen zur Sicherstellung der Grundversorgung zu
treffen; zum Einspruch gegen die Schulleitungsverordnung; er beantragt dem
Kantonsrat die Ablehnung des Einspruchs; beschliesst die theoretische Fahrprüfungen

im Kanton am 1. Juli 2006 nur noch in den Sprachen Deutsch, Französisch,

Italienisch oder Englisch anzubieten; beschliesst ab 2007 jährlich einen
Sozialpreis zu verleihen, er setzt eine Jury unter der Leitung von Andreas Eng
ein.
Nez rouge: In Solothurn wird nach einigen Anläufen eine Sektion der «Nez

rouge» gegründet.
8. Polizeifusion: Die Verantwortlichen der drei Städte Solothurn, Olten und Grenchen

sehen keinen Vorteil in der Fusion der Polizeien, wie sie die Interpellation
der SVP im Kantonsrat fordert, dies betonen die Verantwortlichen, Kurt Fluri,
Boris Banga und Doris Rauber in einem gemeinsamen Communiqué.

W.Naturpark Thal: Der Naturpark Thal wird in Anwesenheit von Regierungsrat
Walter Straumann, der einen Hochstammobstbaum pflanzt, eingeweiht.
Delegiertenversammlung Solothurner Schiesssportverband: Heinz Hammer aus

Egerkingen wird neuer Präsident des Solothurner Schiesssportverbandes. Er löst
den langjährigen Präsidenten Willy Pfund ab, der zum Ehrenpräsidenten ernennt
wird.

13.Astronomie-Zertifikat: Gertraud Wiggli aus Himmelsried erhält als erste Frau
ein Astronomie-Zertifikat des Astronomischen Instituts der Universität Basel.
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14. Regierungsrat: Der Regierungsrat befürwortet in seiner Anhörungsantwort an
das Eidgenössische Departement für Verteidigung, Bevölkerungsschutz und
Sport die Überlassung der persönlichen Waffe anlässlich der Entlassung aus
der Wehrpflicht, die Selbstdeklaration und die Abklärung in den kantonalen
Polizeiregistern, das entspricht der Praxis aus den Jahren 2004 und 2005; zum
Erlass der EEKAS-Richtlinie (Eidgenössische Koordinationskommission für
Arbeitssicherheit) Nr. 6503 «Asbest», er stimmt der Richtlinie vollumfänglich
zu; zur Petition der EG Recherswil «Außerordentliche Lärmzunahme», der
Petition wird teilweise Folge gegeben: Auf dem entsprechenden Strassenstück der
AI wird nächsten Sommer ein lärmdämmernder Belag eingebaut.

15. Autobahn: Die Autobahn AI zwischen Kriegstetten und Oensingen wird bis in
den Oktober saniert.

18. Ideenwerkstätte in Olten: In Olten wird unter dem Titel «Olten 2020 - für eine
l(i)ebenswerte Stadt» ein Ideenwettbewerb durchgeführt.

20.Regierungsrat: Der Regierungsrat beschliesst eine Änderung der Verordnung
über die Organisation des Regierungsrates und der Verwaltung im
Zusammenhang mit der Zusammenführung der drei Konkursämter in ein kantonales
Konkursamt; bezieht Stellung zum Bundesgesetz über das Eidgenössische Nu-
klear-Sicherheitsinspektorat, zur Änderung der Verordnung über den Umgang
mit Organismen in der Umwelt (Freisetzungsordnung), zum Gaststaatgesetz.
Stromausfäll im Wasseramt: In weiten Teilen des äusseren Wasseramtes fällt
für zweieinhalb Stunden der Strom aus. Grund war der Draht einer 16-Kilovolt-
Freileitung, der zwischen Recherswil und Halten abgebrochen und zu Boden
gefallen ist.

22.Kantonsrat, 2. Session: Vereidigung von Philipp Hadorn (SP, Gerlafingen) als
Kantonsrat (Nachfolger von Christina Tardo-Styner); von Christine Bigolin Zi-
örjen (SP, Aetigkofen) als Kantonsrätin (Nachfolgerin von Ruedi Lehmann); von
Philippe Arnet (FdP, Biberist), als Kantonsrat (Nachfolger von Janine Aebi).
Kantonsrat: 2. Session: Blockzeiten: Die Änderung des Volksschulgesetzes
(als Folge der Einführung grosser Blockzeiten) wird angenommen. Die grossen
Blockzeiten werden ab 1. August 2007 eingeführt. Die Schlussabstimmung
lautet 93:1 Stimmen. Ein Antrag von Andreas Schibli wurde mit 52:43 Stimmen
angenommen. Das Veto gegen die Schulleitungsverordnung wurde mit45:38
Stimmen abgelehnt nachdem es 55 von Kantonräten unterzeichnet hatten. Auslöser

für das Veto war die Absicht der Regierung, den Gemeinden die Kompetenz
zur Festlegung der Schulleiterlöhne zu delegieren, das sei nach dem
Lehrerbesoldungsgesetz nicht vorgesehen.
Kantonsrat: 2. Session: Mit 86:4 Stimmen stimmt der Rat der Anmiete von
neuen Räumlichkeiten für die Kantonspolizei im USEGO-Areal Olten. Der
Bezug wird voraussichtlich im März 2008 möglich sein. - Mit 63:27 Stimmen wird
eine Änderung des Gebührentarifs, Bereich Umweltschutz angenommen.
Regierungsrat: Der Regierungsrat beschliesst die Einführung der grossen
Blockzeiten in der Volksschule. Für den Kindergarten ist eine flexiblere Regelung

geplant.
23.Zusammenführung von Atel und Motor-Columbus: Die Verträge zum Kauf

der UBS-Aktienmehrheit an der Motor-Columbus durch ein Konsortium mit
Schweizer Mehrheit und zur geplanten Zusammenführung von Aare-Tessin AG
für Elektrizität (Atel), Olten, und EOS, SA Lausanne wurden vollzogen. Damit
kann zusammen mit dem europäischen Partner Electricité de France (EDF) die
führende schweizerische Energiegruppe für Europas Energiemärkte geschaffen
werden. Nun erfolgt das Pflicht-Umtauschangebot an die Atel-Aktionäre sowie
die Zusammenführung von Atel und Motor-Columbus.
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24.Römisch-katholische Synode: Die Römisch-Katholische Synode gibt sich ein
neues Leitbild, in dessen Zentrum «Dialogbereitschaft» und «Mut zu Veränderungen»

stehen.
21. Dampflokomotive: In Oensingen nimmt die Stiftung Historisches Erbe der SBB

nach dreijähriger Revision eine Tender-Dampflokomotive wieder in Betrieb. Die
Lok wurde in Esslingen gebaut (1891), kam zur SBB (1902) und war bis 1947 in
der Westschweiz im Einsatz

28.Regierungsrat: Der Regierungsrat bezieht Stellung zur Teilrevision der
Glücksspielautomatenverordnung; zum Gesetzesentwurf über die Änderung des

Obligationenrechts (Mietrechtsrevision); zur Teilrevision der Verordnung über die
Krankenversicherung.
Landhaus-Kredit Solothurn: Die Stadt bewilligt einen zusätzlichen Kredit für
den Landhaus-Umbau für die im Februar aufgetauchten Zusatzkosten. Ein
Antrag der CVP, nur einen Teil des Zusatzkredites zu bewilligen, wurde abgelehnt.

29. In Erlinsbach in der Schrannen an der Aare wird ein illegales Wohnwagencamp
geräumt.

30.Atel baut in Olten: Die Aare-Tessin AG für Elektrizität AG baut in Olten ein
neues Bürogebäude für rund 150 Arbeitsplätze. Der Bau kommt zwischen die
bisherigen Bauten des Adel-Hauptsitzes kommen.
Sozial-, und Gesundheitskommission: Die Sozial- und Gesundheitskommission
wählt Andreas Eng (FdP, Günsberg) als Nachfolger von Janine Aebi(FdP, Zuchwil)

30.3. - 2.4. Swiss Magic in Grenchen
31.150 Jahre Eisenbahn in Olten: Bruno Castellani aus Trimbach gewinnt den

Wettbewerb der Post für eine Sondermarke zum Jubiläum «150 Jahre Eisenbahn
in Olten». Rolf Büttiker, Ständeratspräsident, enthüllte die Marke.
Staatsrechnung: Die Staatsrechnung schliesst mit einem Ertragsüberschuss in
der Erfolgsrechnung von insgesamt 563 Mio. Franken ab. Die Nettoverschuldung

sinkt zum ersten Male seit 1992 unter eine halbe Million Franken

April
1. Solothurner Handelskammer: Roland Fürst aus Gunzgen wird als neuer Direktor

der Solothurner Handelskammer gewählt. Er tritt am 1. April 2006 die Nachfolge

von Dr. Hans-Rudolf Meyer an, der in Pension geht. Fürst ist Kantonsrat
der CVP und will Politik und Wirtschaft wieder näher zusammenbringen.
Weissenstein: Brigit Leicht und Heinz Blattmann lösen den bisherigen Pächter
des Kurhauses Weissenstein, Rolf Fröhlicher, ab.

Staatsrechnung: Die Staatsrechnung schliesst mit einem Gesamtüberschuss von
563 Mio. Franken ab. Daher konnte seit 1992 zum ersten Mal wieder Eigenkapital

gebildet werden. Allerdings ist die Nettoverschuldung mit einer halben
Milliarde Franken gross.

4. Aargauische Kantonalbank: Die Aargauische Kantonalbank eröffnet eine Filiale
in Egerkingen. Es ist die zweite Niederlassung im Kanton.

5. Umweltfreundliche Kantone: Solothurn ist laut einer Studie des WWF, Greenpeace

und dem Bruno-Manser-Fonds der zwölft umweltfreundlichste Kanton.
Untersucht wurde das Umweltbewusstsein der öffentlichen Hand. Bei der
Beschaffung von Holz und Papier könnte der Kanton nachhaltiger handeln.
Mehrheitlich zufriedenes Staatspersonal: Fast 60% der Staatsangestellten sind
mit ihrer Arbeit zufrieden, 4 von 5 Angestellten würden sich wieder bewerben,
dies zeigt eine Umfrage beim Staatspersonal durch die Fachhochschule
Nordwestschweiz. Kritik gab es bei den Aufstiegs- und Entwicklungsmöglichkeiten
sowie bei Lohn. An der Umfrage nahmen 3512 Mitarbeitende (47%) teil.
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Flughafen Grenchen: Der Leiter des Flughafen tritt auf Herbst aus gesundheitlichen

Gründen nach zweieinhalb Jahren zurück.
6. Holzverarbeitungszentrum Luterbach: Das Verwaltungsgericht muss über die

Einsprachen des Verkehrs-Clubs der Schweiz Solothurn und der Gemeinde
Wiedlisbach BE gegen das Holzverarbeitungszentrum Luterbach entscheiden.
Für die Projektanten (Kogler Holz AG, AEK Energie AG, Booregaard AG)
waren die Forderungen nach einem höheren Bahnanteil unzumutbar. Pro Jahr
sollen in der Grosssägerei ca. 1 Mio. Kubikmeter Rundholz gesägt, getrocknet
und zum Teil gehobelt werden.
Geleitete Schulen: Der Schulkreis Zentrum Grenchen erhält das Zertifikat
Geleitete Schulen Grenchen.

1. Revierjagd Solothurn: An der Generalversammlung in Neuendorf beschliest der
Solothurnische Jagdschutzverein sich neu Revierjagd Solothurn zu nennen. Es

ist eine Anpassung an den Dachverband Revierjagd Schweiz.
Eisenbahn: Die SBB und das Bundesamt für Verkehr beschliessen 300 Mio.
Franken für Neuausbauten im Raum Olten und 400 Mio. Franken für die
Neubaustrecke.

Claude Nicoliier: Claude Nicoliier hält im Naturmuseum Solothurn einen
Vortrag.

S.Fusion der Polizei: Der Regierungsrat begrüsst die Idee der SVP die
Stadtpolizei der Städte Grenchen, Solothurn und Olten mit der Kantonspolizei zu
fusionieren. In den Städten selber ist man eher skeptisch.

10. Hochwasser: Das anhaltende Hochwasser führt zur Sperrung der Aare für den
Schiffsverkehr und für Motorboote. Zahlreiche Keller werden überschwemmt.
Überschwemmungen: In der Nacht auf den 10. hat das Stauwehr bei Port, das
den Wasserstand des Bielersees regelt, seine Schleusen offen. Während acht
Stunden überstieg die Wassermenge der Aare bei Murgenthal die vertraglich
festgelegte Menge von 850 Kubikmeter pro Sekunde zeitweise über 100 Kubikmeter.

Die Dünnern brachte auch mehr Wasser als erwartet. Die Aare stieg wie
nie im ganzen 20. Jahrhundert.

11. Holzverarbeitungszentrum Luterbach: Das Verwaltungsgericht wies die
Einsprachen des Verkehrs-Clubs der Schweiz und der Gemeinde Wiedlisbach BE

gegen das Holzverarbeitungszentrum Luterbach ab.

Hochwasser in Olten: In Olten steigt der Pegel bis auf 390,13 Meter und verfehlt
den Höchststand der letzen 80 Jahre nur um 18 cm.

13. Fachstelle für soziale Dienstleistungen: Roberto Zanetti wird Nachfolger von
Lukas Leber als Leiter der Fachstelle für soziale Dienstleistungen.

18. Reinhard Fluri: Der Kunstmaler Reinhard Fluri aus Halten schuf die Sagen-
Motive für Sondermarken der PTT. Die Motive: «Karl der Grosse und die
Schlange», «Fenetta, das Inselfräulein», «Der Richter von Beilenz» und
«Margaretha». Es sind 85er-, 100er-, 130er- und 180er-Marken.
Schlösschen Vorder-Bleichenberg: Das Schlösschen Vorder-Bleichenberg soll
für rund 888'000 Franken saniert werden.

21. Hängebrücke in Niedergösgen: Die neue Hängebrücke in Niedergösgen über
dem Oberwasserkanal des Kraftwerks wird eingeweiht. Sie wurde in zwei
Monaten gebaut, ist 93 Meter lang und 1,5 Meter breit.
Krankenkassenprämien: Eine Gesetzesinitiative für eine wirksame Verbilligung
der Krankenkassenprämien wird eingereicht, der Regierungsrat wird einen
Gegenvorschlag ausarbeiten.
Überschwemmungen: Der Stadtpräsident von Olten beklagt sich, dass seine
Behörden nicht rechtzeitig darüber orientiert wurden, dass die Berner in Port die
Schleusen öffneten. Offensichtlich wurde die Lage in Port falsch eingeschätzt.
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22.700 Jahre Naturschutz: Mit einem Jubiläumsfest begeht der Solothurner Natur¬
schutz sein 100-järhiges Jubiläum. Festredner war der Ballonfahrer Bertrand
Piccard.

22.Senatspräsidenten in Solothurn: Auf Einladung von Ständeratspräsident Rolf
Büttiker besuchten Europas Senatspräsidenten Solothurn.

2A.BLS AG: Die BLS AG wird gegründet. Sie ist aus den Vorgängergesellschaften
BLS Lötschbergbahn AG und Regionalverkehr Mittelland AG (RM) entstanden.
Hauptaktionär ist der Kanton Bern mit 55,8% Anteil und die Schweizerischer
Eidgenossenschaft mit 21,7%. Der Kanton Solothurn hat einen Anteil von 3%
(wie bei der RM). An der Gründung waren neben dem Bund folgende Kantone
beteiligt: Bern, Luzern, Neuenburg, Wallis und Solothurn.
Begegnungszone in Solothurn: Die Begegnungszone in der Altstadt wird beim
Baseltor symbolisch eröffnet. Stadtpräsident Kurt Fluri überreichte den ersten
Passanten Lebkuchen.

25.Regierungsrat: Der Regierungsrat bezieht Stellung zur Anpassung des Mindest-
umwandlungsgesetzes in der beruflichen Vorsorge, zur Ratifikation des

Fakultativprotokolls vom 6. Oktober 1999 zum Übereinkommen vom 18. Dezember
1979 zur Beseitigung jeder Form der Diskriminierung der Frau.

Regierungsrat: BLS AG: Der Regierungsrat verabschiedet Botschaft und
Entwurf an den Kantonsrat zum Zusammenschluss der BLS Lötschbergbahn AG
und der Regionalverkehr Mittelland AG zur BLS AG.
Bevölkerungsprognose: Im Jahre 2030 werden etwa gleich viele Personen (ca.
250'000) im Kanton leben wie heute, dies geht aus einer Studie einer inter-
departementalen Arbeitsgruppe unter der Federführung des Amtes für
Raumplanung hervor.

26. Gut lesen: «Gut lesen» die Nachfolge-Leseförderungskampagne von «Lesen
bewegt» wird in Solothurn beendet. 2700 Lehrerinnen und Lehrer beteiligten
sich.

Holzverarbeitungszentrum Luterbach: Die Gemeinde Wiedlisbach BE zieht die
Beschwerden gegen das Holzverarbeitungszentrum Luterbach nicht ans Bundesgericht

weiter. Dafür wird ein Ausschuss gegen Mehr- und Schleichverkehr
eingesetzt.

21.Atel-GV. Wechsel: Rainer Schaub aus Binningen übernimmt für zwei Jahre das

Verwaltungspräsidium der Atel. Rainer Schaub ist Baselbieter SP-Politker und
ehemaliger Richter. Schaub wird Nachfolger von Walter Bürgi.

29. Personalchefin in Grenchen: Nach nur zwei Monaten kündet Doris Egli ihre
Stelle als Personalchefin in Grenchen. Als Grund führt sie das schwierige
politische Klima in Grenchen an.

30.Francesco Micieli: Der Solothurner Schriftsteller Francesco Micieli wird Präsi¬
dent des Verbandes Autorinnen und Autoren der Schweiz.
Landsgemeinde: In Dornach findet in Anwesenheit von Regierungsrat Klaus
Fischer die 65. Landsgemeinde der Kantonalen Schwinger- und Nationalturner-
Vereinigung statt.
Dart-Weltrekord: Der Dartclub Wild Animals aus Grenchen bricht den seit 1998

bestehenden Weltrekord
Vinzenz Fischer. Forstwart: Der Egerkinger Förster Vinzenz Fischer geht nach
49 Jahren in Pension. Er war der erste Forstwart im Kanton, 10 Jahre als Forstwart

und Förster der Stadtforstverwaltung und 39 Jahre Förster der Bürgergemeinde

Egerkingen.
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Mai
2. Regierungsrat: Der Regierungsrat verabschiedet Botschaft und Entwurf an den

Kantonsrat zu einer Änderung des Volksschulgesetzes (Entzug der
Unterrichtsberechtigung durch den Kanton), zur Genehmigung der Änderung der Interkantonalen

Vereinbarung über die Anerkennung von Ausbildungsabschlüssen.
3. Steuerbelastung: Die Steuerbelastung im Kanton ist bei fast allen Einkommensklassen

um 15 % über dem Landesmittel, dies ergab eine Statistik, die der
Regierungsrat im Auftrag der FdP erstellen liess. Entlastungen um 80 Mio. Franken
wären nötig um den Landesdurchschnitt zu erreichen, was der Kanton nach
Ansicht der Regierung nicht verkraften könnte.

4. Schreinermeisterverband: In Schönenwerd feiert der kantonale Schreinermeisterverband

sein 100-Jahr-Jubiläum.
Zusammenführung von Atel und Motor-Columbus: Die Eidgenössische
Bankenkommission (EBK) hat verfügt, dass das Tauschangebot von Atel- gegen Motor-
Columbus-Aktien in Kombination mit der vorgesehenen Fusion von MC und
Atel mit dem Börsengesetz nicht vereinbar ist. Dieser Entscheid ist die Folge
einer Intervention eines Minderheitenaktionärs.

6. Päpstliche Schweizergarde: In Rom finden die Feierlichkeiten zum 500-jährigen
Jubiläum der Schweizergarde statt. Mitbeteiligt ist auch der Chor der Kantonsschule

Olten. Sie interpretieren von Arthur Honegger in der Chiesa SantTgnazei
«Nicolas de Flue». Bei der traditionellen Vereidigung im Gedenken an den
«Sacco di Roma» sind auch die Solothurner Regierungsräte Klaus Fischer, Peter
Gomm und Regierungsrätin Esther Gassler vertreten.
Das OK 500 Jahre Schweizergarde veröffentlicht die Studie «Hirtenstab und
Hellebarde. Die Päpstliche Schweizergarde in Rom 1506-2006» ([Edition NZN
bei TVZ] Zürich 2006, 512 Seiten, illustriert), deren Hauptherausgeber der
Welschenrohrer Historiker und Theologe Urban Fink ist. An der Buchvernissage in
der Eidgenössischen Militärbibliothek in Bern vom 11. Dezember 2006 sprechen
der Präsident des OK 500 Jahre Schweizergarde, KKdt Beat Fischer (Bruder von
RR Klaus Fischer), Abt Martin Werlen als Vertreter der Schweizer Bischofskonferenz,

Nuntius Francesco Canalini als Vertreter des Vatikans sowie Prof. Dr.
Victor Conzemius als Spezialist für Schweizer Kirchengeschichte.
Club der Autofreien Schweiz: Der Club der Autofreien Schweiz hielt in Grenchen

seine Generalversammlung ab. Gegründet wurde der Club 2004.
7. Feldwaffenverein Solothurn: Der Feldwaffenverein Solothurn feiert sein 125-

jähriges Bestehen.
9. Regierungsrat: Der Regierungsrat beschliesst die Verordnung zum Energiegesetz;

beschliesst die Zuständigkeit zur Bewilligung und Finanzierung des
Schülerverkehrs vom Amt für Volksschule und Kindergarten ab 1. 1. 2007 ins Amt
für Verkehr und Tiefbau zu verschieben; verabschiedet Botschaft und Entwurf
an den Kantonsrat zur Bewilligung eines ersten Verpflichtungskredites für die
Planung, den Landerwerb und die Vorarbeiten für die Entlastung der Region
Olten.
Holzverarbeitungszentrum Luterbach: Der Verkehrsclub der Schweiz beschliesst
die Beschwerde gegen Teil- und Gestaltungsplan des Holzverarbeitungszentrums

Luterbach nicht an das Bundesgericht weiterzuziehen.
Steuersenkung: Finanzdirektor Christian Wanner kündet eine Steuersenkungen
im Umfang von 35 Mio. Franken ab 2008 an.

Regierungsrat: Der Regierungsrat beauftragt das Finanzdepartement, eine
Teilrevision des Steuergesetzes vorzubereiten. Geplant ist, dass die Steuergesetzesrevision

2008 in Kraft tritt.
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10. Referendum gegen Bürgerrechtsrevision: Mit 2542 Unterschriften reicht die
kantonale SVP das Referendum gegen die Bürgerrechtsrevision ein. Nötig waren
1500 Unterschriften.

11. Fachhochschule Nordwestschweiz: Die Fachhochschule Nordwestschweiz
begeht den ersten nationalen Tag der Forschung.
Werkhof in Olten: Das Parlament stimmt einstimmig dem Neubau eines Werkhofs

mit Kulturgüterschutzraum auf dem Areal westlich des Feuerwehrmagazins

zu.
12. Ulrich Tilgner in Olten: Der Nahostkorrespondent von ZDF und SF hielt in

Olten einen Vortrag. Er betonte dabei die Wichtigkeit des politischen Dialogs.
Offiziersgesellschaft: Oberst Conrad Stampfli (Solothurn) wird Nachfolger von
Oberst Beat Nützi als Präsident der Kantonalen Offiziersgesellschaft.
Hans König gestorben: Alt Kantonsrat Hans König aus Langendorf ist gestorben.

König war Mitglied der SP und war 1985-1997 Kantonsrat, 1989-1993
war er Fraktionschef der SP, 1996 Kantonsratspräsident.
Zusammenarbeit im Bildungsraum: Die Bildungsdirektoren der Kantone Aargau,

Basel-Stadt, Basel-Landschaft und Solothurn wollen in Bildungsfragen eine
bessere Koordination erreichen. Mittelfristig ist ein Bildungsraum Nordwestschweiz

geplant.
13./14. Städtepartnerschaft: Die Städtepartnerschaft zwischen Solothurn und Heil¬

bronn begeht ihr 25-jähriges Jubiläum.
Schwingfest: In Stüsslingen findet das 108. Solothurner Kantonalschwingfest
statt.

15. Eppenbergtunnel: Ein solothurnisch-aargauisches Komitee Pro Eppenberg setzt
sich für die schnelle Beseitigung des doppelspurigen Flaschenhalses zwischen
Aarau und Däniken im Ost-West-Bahnkorridor ein, da es von regionaler wie
nationaler Wichtigkeit sei.

15. Kampfgegen Littering: Das Amt für Umwelt startet einen Postkarten-Wettbewerb.

Gesucht wird ein Bild zum Thema Abfall.
Regierungsrat: Der Regierungsrat beschliesst die Aufhebung des Fachhochschulrates

und des Schulrates der Pädagogischen Fachhochschule des Kantons;
bezieht Stellung zur Vernehmlassung zum Entwurf zu einer Verfassungsbestimmung

und einem Bundesgesetz über die Forschung am Menschen; zur Vernehmlassung

zur Anpassung der Verordnung über Massnahmen zur Wahrung der
inneren Sicherheit.

15./16. Ruppigonia Solodorensis: Die Ruppigonia Solodorensis feiert in Büren
an der Aare ihr 111-jähriges Jubiläum u.a. mit einer Ansprache von Bundesrat
Samuel Schmid.

16. Holzverarbeitungszentrum Luterbach: Der Verkehrs-Club der Schweiz ver¬
zichtet seinen Einspruch (vom Verwaltungsgericht am 11. April abgelehnt) ans
Bundesgericht weiterzuziehen. Der VCS bemängelte vor allem das Verkehrskonzept.

Kantonsrat: 3. Session. «Finanziell nachhaltiger Kanton»: Der Kantonsrat
behandelt die Umsetzung der Vorschläge Leistungsverzicht und Leistungsabbau
«Finanziell nachhaltiger Kanton», der Antrag der CVP/EVP auf Nichteintreten
wird knapp angenommen (43:46 Stimmen), somit erübrigte sich über den Rück-
weisungsantrag der FdP abzustimmen.

16./17. Kantonsrat: 3. Session: Aufträge: Auftrag überparteilich: Schaffung einer
Einheitspolizei, der Regierungsrat wird beauftragt, dazu dem Kantonsrat bis
Ende 2007 Botschaft und Entwurf zu unterbreiten - Auftrag überparteilich:
Konzept Solothurn City, der Regierungsrat wird beauftragt ein Konzept in die
Wege zu leiten, das eine Verdichtung der Solothurner Städte und gleichzeitig
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eine Eindämmung der zunehmenden Zersiedelung zum Ziel hat, ohne Standortnachteile

für die kantonale Wirtschaft.
Kantonsrat: 3. Session: Der Kantonsrat behandelt die Umsetzung der
Neuerungen im eidgenössischen Erwachsenen- und Jugendstrafrecht.

17. Firma Hänggi in Bellach: Die Firma Hänggi AG in Bellach wird Teil des

amerikanischen Barnes Konzern. Der neue Chef ist der Schwede Gunnar Sand.
Die Firma stellt hochpräzise Produkte für Industrie und Luftfahrt her.
Kantonsrat: 3. Session: Wahlen: WoV-Kommission: Ulrich Bucher (SP), Josef
Galli (SVP), Roland Heim (CVP), Beat Loosli (FdP), Samuel Marti (SVP),
Thomas Müller (CVP), Hansruedi Wüthrich (FdP), Christine Bigolin Ziörjen
(SP) - Interparlamentarische Geschäftsprüfungskommission der Interkantonalen

Polizeischule Hitzkirch: Heinz Bucher (FdP), Urs Huber (SP) -
Interparlamentarische Kommission der Fachhochschule Nordwestschweiz: Hubert
Bläsi (FdP), Ruedi Heutschi (SP), Hannes Lutz (SVP), Chantal Stucki (CVP),
Hanspeter Stebler (FdP).
Kantonsrat: 3. Session: Der Kantonsrat bewilligt Massnahmen zur Förderung
von sportlich und musisch besonders begabten Schülerinnen und Schülern.

20.Ausstehende Krankenkassenprämien: Zwecks Rückerstattung ausstehender
Krankenkassenprämien müssen die Gemeinden dem Kanton künftig den
Originalverlustschein vorlegen. Die Leitung des Sozialamtes ärgert sich darüber, weil
so der Kanton auf Kosten der Gemeinden spare.

21. Volksabstimmung: Eidgenössische Vorlage: Bundesbeschluss vom 16. November

2005 über die Neuordnung der Verfassungsbestimmungen zur Bildung:
Annahme: Ja 36M59; Nein: 3'393 (Stimmbeteiligung: 23,7%) - Es lagen keine
kantonalen Vorlagen vor.

22.Sportpreise des Kantons Solothurn: In der Zweienhalle in Deitingen werden die
Sportpreise übergeben. Einen Sportförderpreis erhielten: Tim Hug, Gerlafingen
(Nordische Kombination); Diego Schwarzenbach, Laupersdorf (Eishockey /
Inlinehockey), Marc von Oostrum, Flüh (Leichtathletik), Volleyclub Aeschi.
Einen Sportpreis erhielten: Melanie Annaheim, Lostorf (Duathlon/Triathlon),
Pascal Gattin, Grenchen (Mountainbike), Marco Kurth, Lohn-Ammansegg
(Handball), Michel Rhyn, Cuarny (Minigolf), Jan Schnider, Oensingen
(Volleyball). Für ihre Dienste als Trainer, Förderer und Funktionäre werden geehrt:
Michael Hubler, Bellach (Rollstuhlsport), Hansruedi Minder, Zuchwil (Jugend +
Sport), Anna Schreiber, Selzach (Turnen).
Casanova in Solothurn: Die Zentralbibliothek, das Museum Blumenstein und
das Schloss Waldegg widmen sich durch den Sommer mit verschiedenen
Veranstaltungen, Vorträgen und Ausstellungen dem Thema Casanova. Ob Casanova in
Solothurn war, ist umstritten.

23. Regierungsrat: Kinderkrippenplätze für Staatsangestellte: Der Regierungsrat
verabschiedet Botschaft und Entwurf an den Kantonsrat.

25.Philipp Schuhmacher: Philipp Schuhmacher, Oltner alt Stadtpräsident und
Kantonsrat stirbt 72-jährig. Er wurde am 28. April in Trimbach geboren. Am 1.

September 1973 wurde er als FdP-Vertreter in den Oltner Stadtrat gewählt, den er
von 1984 bis 1997 präsidierte. Von 1983 bis 1985 war er Kantonsrat. [Wurde
versehentlich bereits für das Jahr 2005 angezeigt. Wir bitten um Entschuldigung].
Stadt Solothurn: Pensionskasse: Der Gemeinderat beschliesst trotz Bedenken
und Fragen, die städtischen Angestellten ab 2007 bei der Pensionskasse der
Schweizerischen Regionalbanken versichern zu lassen.

26.-28. Solothurner Literaturtage: Wegen des Umbaus im Landhaus finden die
28. Literaturtag im Alten Spital statt. Eine Besonderheit der Literaturtage war
ein Dunkelzelt am Kreuzackerquai des Blindenverbandes.
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28.Herbetswil: Herbetswil feiert das 600-Jahr-Jubiläum. Die Festansprache hält
Ständeratspräsident Rolf Büttiker.

29./24.6. Tunnelreinigung und Wartearbeiten: Auf dem A5-Teilbahnstück, Ver¬

zweigung Luterbach bis Anschluss Lengnau werden Tunnelreinigungsarbeiten
durchgeführt. Gleichzeitig werden Wartungsarbeiten und Schlussprüfungen an
den elektromechanischen Einrichtungen vorgenommen.

30.Regierungsrat: Der Regierungsrat beschliesst das Einführungsgesetz zum
Bundesgesetz über die wirtschaftliche Landesversorgung auf den 1. Juli 2006 in
Kraft zu setzen; bezieht Stellung zur Änderung der Verordnung über Waffen,
Waffenzubehör und Munition; genehmigt den Rahmenvertrag zwischen den
Nordwestschweizer Kantonen mit der Regio Basiliensis.

Juni
1. Kantonale Psychiatrischen Dienste: Heinz Kohler aus Seedorf wird neuer

Direktor der Kantonalen Psychiatrischen Dienste. Er tritt die Nachfolge von
Rolf Neuenschwander an, der in den Ruhestand tritt. Kohler ist stellvertretender
Leiter des Spitals Solothurn-Grenchen und Standortleiter des Spitals Grenchen.
Zuchwil: Synthes: Die Medtech-Firma Synthes will in Zuchwil im Endausbau
bis 1200 Arbeitsplätze schaffen. Die Nutzungspläne für den Europa-Hauptsitz
auf dem Zeughausareal werden zur Vorprüfung an den Kanton verabschiedet.
Kabel- und Drahtwerk Studer: Die Nürnberger Leonie-Gruppe erwirbt das
Däniker Kabel,- und Drahtwerk Studer.
Amtfür Wald, Jagd und Fischerei: Das Kantonsforstamt und die Fachstelle Jagd
und Fischerei werden zum Amt für Wald, Jagd und Fischerei zusammengelegt.

2. Evangelische Volkspartei: In Biberist wird die Amtspartei Wasseramt-Bucheggberg
der Evangelischen Volkspartei gegründet.

Fussball-Jubiläum: Im Stadion Brühl wird der 100. Geburtstag des FC Grenchen

mit einem Spiel zwischen den Grenchnern und den Berner Young Boys
gefeiert.

4. Christkatholische Kirchgemeinde: In der Franziskanerkirche in Solothurn wird
Pfarrer Klaus Wloemer installiert. Gleichzeitig wird die Renovation des

Kirchgemeindehauses gefeiert
6. Regierungsrat: Der Regierungsrat beschliesst die Verordnung über die

Gemeindebeiträge an die Kosten der progymnasialen und gymnasialen Ausbildung wä-
rend der obligatorischen Schulzeit; eine Änderung der Vollzugsverordnung zum
Gesetz über die Jagd und den Schutz wildlebender Säugetiere und Vögel; eine
Änderung der Verordnung über die Delegation der Unterschriftsberechtigung in
den Departementen; nimmt Kenntnis vom Zwischenbericht zu den Konzeptarbeiten

zur Integration ausländischer Staatsangehöriger; von der Zusammenführung

des Kantonsforstamtes und der Fachstelle Jagd und Fischerei in das Amt
für Wald, Jagd und Fischerei.
Sozialhilfemissbrauch: Olten setzt externe Privatdetektive der Firma Watch ein.
Damit ist Olten die erste Schweizer Gemeinde, die auf diese Art den Sozialhilfemissbrauch

bekämpfen will.
7. Rassismus-Urteil: Das Richteramt Solothurn-Lebern spricht den Präsidenten der

SVP vom Vorwurf der Rassendiskriminierung frei.
Hermann-Gehrig-Zahnd-Preis: Die Dampflokgruppe der OeBB erhält den Her-
mann-Gehrig-Zahnd-Preis für ihr Engagement bei der Restauration von alten
Schienenfahrzeugen.
Nationalrat: Die Solothurner SP-Politikerin Bea Heim erleidet während der

Nationaratssitzung eine Herzschwäche. Dank der schnellen Hilfe ihrer Kollegen
stabilisiert sich ihr Gesundheitszustand schnell.
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9.150 Jahre Eisenbahn in Olten: Vor 150 Jahren fuhr die erste Eisenbahn auf der
Strecke Aarau-Emmenbrücke in den Bahnhof Olten ein.

9.-25. Kulturtage Kleinlützlel: Vom 9. bis 25. Juni finden in Kleinlützel die Kul¬

turtage statt.
W.Schälismühle: In Oberbuchsiten wird die renovierte Schälismühle eingeweiht,

zum Komplex gehören die Sankt-Jakobs-Kapelle und das Adam-Zeltner-Haus.
Oberdorf: Robert Wyss aus Dulliken löst Anton Hagmann an der Kantonalen
Blasmusikvereinigung in Oberdorf als Präsidenten der Solothurner Blasmusik-
Veteranen ab. Gleichzeitig wird ein neues Banner eingeweiht.
Frauenorganisation: In Solothurn wird eine kantonale Organisation der Sor-

optimist International gegründet. Die Nichtregierungsorganisation besteht aus

berufstätigen Frauen und setzt sich weltweit für Frauenfragen ein.
Idée suisse Aargau-Solothurn: Lotty Fehlmann-Stark wird an der Generalversammlung

der Idée Suisse Aargau-Solothurn in Turgi zur neuen Präsidentin
gewählt.

13. Obergericht: Das Solothurner Obergericht heisst die Beschwerde im Fall der
Tiefgarage in Gretzenbach teilweise gut. Zwar sind die Fehler beim Bau der

Tiefgarage, bei deren Einsturz zehn Feuerwehrleute ihr Leben verloren, verjährt,
jedoch nicht die «unterlassene Beseitigung des gefährlichen Zustandes».

Tüfelsschlucht: Soldaten der Rettungskompagnie 3/2 reinigen die Tüfelsschlucht
von den Altlasten des letzten Winters.
Regierungsrat: Der Regierungsrat wählt Thomas Zuber, Kommandant-Stellvertreter

und Chef der Kriminalabteilung, zum neuen Kommandanten der
Kantonspolizei. Er wird am 1. Oktober als Stellvertreter von Martin Jäggi sein Amt
übernehmen und im Herbst 2008 sein Amt vollumfänglich übernehmen.
Regierungsrat: Der Regierungsrat beschliesst eine Spende von lOO'OOO Franken
aus dem Lotteriefonds an die Glückskette zu Gunsten der Erdbebenopfer in
Indonesien; beschliesst den Beitritt des Kantons zur Vereinbarung zwischen der
Schweizerischen Eidgenossenschaft und der Konferenz der Kantonalen Justiz-
und Polizeidirektoren betreffend das Projekt der polizeilichen Kriminalstatistik;
beschliesst gegen die Kirchgemeinde Hägendorf-Rickenbach ein aufsichtsrech-
liches Verfahren zu eröffnen; bezieht Stellung über die Aus-, Weiter- und
Fortbildung der Personen im öffentlichen Veterinärdienst.
Besuch aus Kosovo: Eine Delegation der Zivilverwaltung aus Kosovo besucht
Olten und erhält Einblick in die Funktion der Stadtverwaltung. Olten wurde vom
DEZA ausgewählt, weil die Stadt den Standard einer modernen Stadt mittlerer
Grösse gut repräsentiert.

15. Römische Villa in Oberbuchsiten: An Fronleichnam können in Oberbuchsiten
die von der Kantonsarchäologie seit Anfang April ausgegrabenen Reste einer
römischen Villa besichtigt werden.

16. Schloss Buechegg: Das Museum im Schloss Buechegg feiert sein 50jähriges
Jubiläum.
BLS AG: Die Fusion der BLS Lötschbergbahn AG und der Regionalverkehr
Mittelland AG (RM) wird an der Generalversammlung der beiden Bahnunternehmen

vollzogen.
17./18./24./25. Kantonalturnfest: In Solothurn findet das Kantonalturnfest statt.

17.150 Jahre Eisenbahn in Olten: In Olten wird die Ankunft des Jubiläumszuges
150 Jahre Centralbahn gefeiert. Vor 150 Jahren fuhr erstmals ein Zug über die
Strecke Aarau-Olten-Zofingen-Sursee-Emmenbrücke, das erste Teilstück der

damaligen Schweizerischen Centralbahn.
19. Ozonbelastung: Im Kanton werden die Ozonwerte seit Tagen überschritten.
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Grenchen: Die Neuorganisation der Notaufnahme in Grenchen wird beschlossen.

Umgesetzt wird sie auf den 1. Juli.
20. Regierungsrat: Der Regierungsrat möchte das Rauchen per Gesetz in öffentlich

zugänglichen Räumen verbieten. Entscheiden soll aber die Stimmbevölkerung
an der Urne, dies schlägt der RR dem Kantonsrat vor.
Gemeinderat Solothurn: Nach langer Diskussion befürwortet der Solothurner
Gemeinderat - gegen den Antrag von Stadtpräsident Kurt Fluri - eine Motion
der FdP, sie verlangt die Erarbeitung einer Gewaltverzichts-Kampagne.
Regierungsrat: Der Regierungsrat verabschiedet Botschaft und Entwurf
zuhanden des Kantonsrates zur Änderung des Gesundheitsgesetzes, darin werden
u.a. ein Werbe- und Sponsoringverbot für Tabakwaren, ein Verkaufsverbot von
Zigaretten an Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren und ein Verbot von
Zigarettenautomaten, sofern deren Benutzung nicht kontrolliert ist, vorgesehen. Die
Abstimmung wird am 26. November stattfinden.
Regierungsrat: Der Regierungsrat beschliesst die Aufhebung der Stiftung
Bürgerspital Solothurn und Liquidation des Finanzvermögens; bezieht Stellung zur
Verordnung über Massnahmen zur Bekämpfung der Schwarzarbeit.
Stromversorgung: Um die Stromversorgung in Spitzenzeiten sicher zu stellen,
planen Atel und SBB den Bau des unterirdischen Pumpenspeicherkraftwerks
«Nant de Drance» in Unterwallis.

22.De-Vigier-Preise 2006: Die De-Vigier-Stiftung zeichnet folgende Unternehmer

aus: Carlo Centonze und Murray Height (Nano-Silber mit bakterieller
Wirkung); Dominik Stauffer und Roger Stauffer (Innovatives Ladesystem für
Kleintransporter); Tomas Svoboda, Dr. Amar Rida (Molekulares Diagnosegerät
zur Früherkennung von Krankheiten).
Regierungsrat: Der Regierungsrat stellt die Madonna-Statue in der Kirche
St. Wendelin in Dulliken unter Denkmalschutz.
Weissensteinbahn: Ein Zwischenfall in der Bergstation der Seilbahn Weissenstein

verläuft glimpflich, allerdings sind zwei Lehrer und vier Schulkinder während

zwei Stunden in ihren «Sässeli» blockiert.
Regionalverkehr Mittelland AG: An der Generalversammlung stimmen die
Aktionäre der Fusion mit der BLS Lötschbergbahn AG zu.
Entlastung Region Olten: Das Projekt «vonLINKSnachRECHTS» eines Teams

von Churer Ingenieuren und Oltner Architekten gewinnt den Preis für den neuen
Fuss- und Radweg in Olten. Ersetzt wird der schmale Gäubahnsteg.

23.6.-9.7. Kantonal-Schützenfest: Das kantonale Schützenfest findet zum ersten
Mal seit 1877 im Buechibärg statt.

23.Fachhochschule: Hermann J. Forneck wird Nachfolger von Rudolf Künzli als
Leiter der Pädagogischen Hochschule der Fachhochschule Nordwestschweiz
BLS Lötschbergbahn AG: An der Generalversammlung stimmen die Aktionäre
der Fusion mit den Regionalverkehr Mittelland AG zu.

24. Werkjahrpreisträger: Auf Schloss Waldegg werden die Werkjahrpreisträger
geehrt: Marc Bätscher (Klarinettist), Corinne Helene Emmenegger (Tänzerin),
Christina Gasser (Autorin), Marco Giacomoni (Kunstmaler), Evelyne Grandy
(Pianistin und Organistin), Luzia Hürzeler (Kunstschaffende) und Samuel
Mühleisen (Fotograf). Die Feier wird von Evelyne Grandy und Marc Bätscher
musikalisch umrahmt.

25. Kulturförderpreis des Anzeigerverbandes Bucheggberg- Wasseramt: Im Schlöss¬
chen Vorder-Bleichenberg in Biberist wird erstmals der Kulturförderpreis des

Anzeigerverbandes Bucheggberg-Wasseramt vergeben. Preisträgerinnen sind
Nathalie Marrer, Schriftstellerin und Noémie Rufer, Violinistin.
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26. Regierungsrat: Der Regierungsrat verabschiedet Botschaft und Entwurf an
den Kantonsrat zur Heimplanung 2012 Kanton Solothurn; beschliesst ein
beschränktes Vernehmlassungsverfahren zur Änderung des Staatspersonalgesetzes;

bezieht Stellung zum Entwurf einer Verordnung über die Sicherheit
und den Gesundheitsschutz der Arbeitnehmer bei der Verwendung von
Druckgeräten; bezieht Stellung zur parlamentarischen Initiative 04.463 - Rolle des
Bundesrates bei Abstimmungen; genehmigt die Totalrevision des Konkordates
über den Vollzug von Strafen und Massnahmen nach dem Schweizerischen
Strafgesetzbuch und dem Recht der Kantone der Nordwest- und Innerschweiz
(Strafvollzugskonkordat).
Regierungsrat: Hundegesetz: Der Regierungsrat verabschiedet Botschaft und
Entwurf zum Gesetz über das Halten von Hunden (Hundegesetz), dabei verzichtet

er auf das generelle Verbot von Kampfhunden.
Stiftung Bürgerspital Solothurn: Die Bürgerversammlung stimmte der Aufhebung

der Stiftung Bürgerspital zu, ebenso dem neuen Einbürgerungsreglement.

27. Kantonsrat: 4. Session: Der Kantonsrat erteilt dem SVP-Auftrag, den Bau religi¬
öser Bauten generell zu verbieten, eine klare Absage. Migrationsfragen können
nicht übers Baurecht gelöst werden, d.h. Neubauten, z.B. Minarette, mit religiöser

Architektur dürfen nicht grundsätzlich verboten werden.
Ypsomed: Die Ascom verkauft das Solothurner Ziegelmattareal an die Ypsomed,
damit werden Landreserven für den Produktionsausbau gesichert.
Bahnfusion: Die BLS Lötschbergbahn und die Regionalverkehr Mittelland (RM)
fusionieren.
Kantonsrat: 4. Session: Die Fraktion der FdP/JF fordert mit einem Auftrag den
Kanton auf, ein Konzept für eine Kampagne «Gewaltverzicht» unter Jugendlichen

zu erarbeiten. Die Kampagne muss breit abgestützt sein.

Gemeindeversammlung in Solothurn: Die Gemeindeversammlung beschliesst
mit 1 Gegenstimme den Anschluss der städtischen Pensionskasse an jene der
schweizerischen Regionalbanken.
BLS AG: Nach der Genehmigung der Aktionäre der BLS Lötschbergbahn AG
und der Regionalverkehr Mittelland AG wird die am 24. April gegründete
BLS AG operativ tätig.
Kantonsrat: 4. Session: Der Kantonsrat beschliesst die Änderung des
Volksschulgesetzes (Entzug der Unterrichtsberechtigung durch den Kanton). Mit dem

Auftrag von Michael Heim (2. Februar 2005) wurde der Regierungsrat beauftrag,
der EDK diejenigen Lehrpersonen zu melden, welchen die Unterrichtsbefugnis
in einem rechtskräftigen kantonalen Verfahren entzogen wurde. Die Datenbank
existiert bei der EDK seit 2004. Die gesetzliche Grundlage dazu wird mit der
interkantonalen Vereinbarung über die Anerkennung der Ausbildungsbeschlüsse
ab dem 1. Januar 2007 realisiert.
Kantonsrat: 4. Session: Der Kantonsrat beschliesst die Genehmigung der Änderung

der interkantonalen Vereinbarung über die Anerkennung Ausbildungsabschlüssen

vom 18. Februar 1993, die Vereinbarung der der Kanton 1994 beigetreten
ist behandelt die berufliche Freizügigkeit. Es handelt sich um ein Konkordat,

deshalb kann der Kantonsrat nicht einzelne Punkte an- oder ablehnen.
Kantonsrat: 4. Session: BLS AG: Der Kantonsrat nimmt Kenntnis vom
Zusammenschluss der BLS Lötschbergbahn AG (BLS) und der Regionalverkehr
Mittelland AG (RM) zur BLS AG. Ein Antrag der SP/Grüne auf Nichteintreten
wird abgelehnt. Die Umwelt-, Bau- und Wirtschaftskommission beantragt, den
Beschlussentwurf nur zur Kenntnis zu nehmen, da die Fusion bereits erfolgt ist.
Der Regierungsrat hat dem Antrag am 6. Juni zugestimmt.
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Kantonsrat: 4. Session: Ein Auftrag der SVP «Stopp dem Bau störender
religiöser Bauten» vom 9. November 2005 wird auf Antrag des Regierungsrates
mit 71:17 Stimmen, bei 2 Enthaltungen, abgelehnt. Für die Abstimmung wurde
Namensaufruf verlangt. In seiner Antwort legte der Regierungsrat u. a. dar, dass
«die Ausübung von Reglion und Glauben, sowie Gestaltung und Nutzung von
Kultusbauten mit Mitteln der Raumplanung und der Baugesetzgebung» nicht
zu verhindern seien, da die Verfassung mehrfach verletzt würde, ebenso die
Gemeindeautonomie.

28.Finanzpolitiker: Die Finanzpolitiker der Eidgenössischen Räte halten in Solo¬
thurn ihr alle zwei Jahre stattfindendes Seminar zu finanzpolitischen Fragen
ab.

Kantonsrat: 4. Session: Rücktritt: Der Grenchner CVP-Politiker Urs Weder
gibt seinen Rücktritt aus dem Kantonsrat bekannt. Weder war neun Jahre im
Kantonsrat. Sein Nachfolger wird Adrian Fluri aus Lommiswil.
Kantonsrat: 4. Session: Wahlen: Wahl eines Mitglieds des Arbeitsgerichtes
Thal-Gäu, Arbeitnehmer: Remo Walter, Mümliswil. Ein dritter Sessionstag wird
nicht - wie geplant - stattfinden.
Kantonsrat: 4. Session: Mit 51:45 Stimmen lehnt der Kantonsrat die Erfordernis

der Zweidrittelmehrheit für nicht gebundene Ausgaben dauerhaft im
Kantonsratsgesetz zu verändern - Der Kantonsrat beschliesst oppositionslos einen
Verpflichtungskredit für den Bau der Entlastung Region Olten - Der Kantonsrat
verlängert auf Vorschlag des Regierungsrats das Projekt «Fägnäscht» (Krippenplätze

für Kinder von Staatsangestellten) um ein Jahr.
Kantonsrat: 4. Session: Kinderkrippen: Der Kantonsrat beschliesst Kinderkrippenplätze

für Staatsangestellte. Sie stimmt sowohl der Änderung des Gesetzes
über das Staatspersonal, der finanziellen Beiträge für familienergänzende
Kinderbetreuung (78:15 Stimmen), wie auch der Bereitstellung von Kinderkrippenplätzen

für Staatsangestellte, der Verlängerung des Pilotprojektes «Krippe für
Kinder von Staatsangestellten» (76:15 Stimmen) zu.
Kantonsrat: 4. Session: Eingetragene Partnerschaft: Der Kantonsrat beschliesst
die Anpassung der kantonalen Gesetzgebung an das Bundesgesetz über die
eingetragene Partnerschaft gleichgeschlechtlicher Paare. Das Bundesgesetz wurde
am 5. Juni 2005 vom Volk angenommen.
Kantonsrat: 4. Session: Entlastung Olten: Der Kantonsrat bewilligt für die
Entlastung Region Olten einen ersten Verpflichtungskredit für Planung,
Landerwerb und Vorarbeiten. Ein Rückweisungsantrag von Rainer Bernath wird
abgelehnt.
Kantonsrat. 4. Session: Veto gegen die Verordnung zum Energiegesetz: 17

Kantonsräte erheben Einspruch gegen das Energiegesetz.
Kantonsrat: 4. Session: Auftrag Hans RudolfLutz (SVP, Lostorf): Einführung
von degressiven Steuersätzen: Der Regierungsrat wird beauftragt, im Rahmen
der Steuergesetzesrevision degressive Steuersätze für höhere Einkommen
vorzusehen.

30. Willy Wyss: Willy Wyss (Matzendorf), der Chef des Amtes für Militär und
Bevölkerungsschutz wird pensioniert. 36 Jahre war er beim Kanton im Dienst.
Nachfolger wird Rolf Leuthard, der als Oberst das Luftwaffen-Nachrichten-
Regiment 24 kommandierte.
Coop-City in Grenchen: Das alte Coop-City in Grenchen wird nach einer
Umbaupause mit neuen Läden wieder eröffnet.
Olten: Rail Control Center: Die SBB wollen in Olten ein Rail Control Center mit
700 Arbeitsplätzen schaffen, dies um den landesweiten Verkehr zu überwachen.
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Juli
{.Spital Grenchen: Die Neuorganisation der Notaufnahme im Spital Grenchen ist

gültig
Fahrprüfungen: Die theoretische Fahrprüfung im Kanton wird nur noch in den

Sprachen Deutsch, Französisch, Italienisch und Englisch angeboten.
Peter Studer: Peter Studer (Langendorf) ist neuer Stabschef und Chef Rechtsdienst

im Volkswirtschaftsdepartement von Esther Gassler. Er arbeitet seit 1999

im Rechtsdienst im Departement für Bildung und Kultur, zuletzt als Leitender
Jurist.

2. Kirchenchor Langendorf: Mit einem Berggottesdienst in der Weissenstein-Ka-
pelle löst sich der reformierte Kirchenchor Langendorf auf, dies wegen zuwenig
Nachwuchs.
Kamm-Museum: Das Kamm-Museum in Mümliswil wird vom Bürgerhaus in
die ehemalige Kammfabrik gezügelt.

3. Bundesrat Schmid in Solothurn: Im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung
der kantonalen Offiziersgesellschaft referiert Bundesrat Samuel Schmid im
Alten Spital in Solothurn zum Thema «Armee im Wandel».
Oltner Monatsmarkt: Der Oltner Monatsmarkt wird neu strukturiert. Die Marktstände

werden an die Kirchstrasse verlegt. So werden am Munzingerplatz während

des Marktes neu 37 Parkplätze geschaffen.
Solothurner Literaturpreis: Der Solothurner Literaturpreis wird an den in Berlin
lebenden Berner Schriftsteller Matthias Zschokke vergeben.

4. Regierungsrat: Der Regierungsrat beschliesst, den Ertrag der Bettagskollekte
2006 für die Unterstützung der Gewaltprävention zu verwenden; verabschiedet
Botschaft und Entwurf an den Kantonsrat zur Änderung des Gebührentarifs im
Bereich Ausländerrecht; zur Änderung der Verordnung zum Bundesgesetz über
die Krankenversicherung.
Zusammenführung von Atel und Motor-Columbus: Die Eidgenössische
Bankenkommission (EBK) hat verfügt, dass das am 1. Juni 2006 geänderte und am
16. Juni 2006 verlängerte Tauschangebot von Atel gegen Motor-Columbus-
Aktien mit dem Börsengesetz vereinbar ist. Damit wird das Pflichtumtauschangebot

wie vorgesehen publiziert und abgewickelt.
6. Beiland AG, Biberist: Die Biberister Entwicklungsfirma Belland AG hat ihre

Herstellungskapazität für rezyklierbares Material verdoppelt.
Kulturpreis Bucheggberg: Der Kulturpreis Bucheggberg geht an den Oeliverein
Lüterswil. Dieser führt das Museum Grabenöle. Freiwillige demonstrieren die

Herstellung von Baumnussöl.
7. Caritas: Die Caritas Schweiz hat entschieden, sich nicht um den Leistungsauftrag

zur Betreuung der Asylsuchenden in Solothurn zu bewerben. Der Vertrag
zwischen dem Kanton und der Caritas Schweiz läuft Ende Juni 2007 aus.

9. Solothurner Kantonalschützenfest: Das 34. Solothurner Kantonalschützenfest
findet im Bucheggberg mit Unterstützung der bernischen Nachbarschaft statt.
Marcel Ackermann aus Wolfwil gewinnt in Büren an der Aare den Ausstich.

10. Kurt Küng: SVP-Kantonsrat Kurt Küng teilt mit, dass er auf Ende Jahr alle
Ämter in der Politik niederlegen wird.

11. Regierungsrat: Der Regierungsrat lehnt in einer Stellungnahme alle von der
Umwelt-, Raum- und Energiekommission des Ständerates eingebrachten
Änderungsvorschläge zum Bundesgesetz über die Stromversorgung wie auch zur
Revision des Energiekonzeptes ab; der Regierungsrat schickt eine Vorlage in
die Vermehmlassung, welche eine nachhaltige Sanierung der Kantonsfinanzen
bezweckt.
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12.Regierungsrat: Der Regierungsrat hat das Finanzdepartement beauftragt, ein
Vernehmlassungsverfahren zu einer Revision des Steuergesetzes durchzuführen.

Er schlägt beträchtliche Entlastungen bei der Einkommenssteuer wie auch
bei der Vermögenssteuer vor.

13. Minarett in Wangen: Das Bau- und Justizdepartement hat eine Beschwerde des
in Wangen bei Olten domizilierten türkisch-kulturellen Vereins teilweise
gutgeheissen und stellt fest, dass dem Verein die Baubewilligung eines Minaretts zu
erteilen sei.

14. Pia Stebler: Die Chefin des Amtes für Finanzen verlässt das Departement
per Ende Juli. Als Grund werden Umstrukturierungen im Finanzdepartement
genannt. Die hohe Abgangsentschädigung führen zu langanhaltenden Diskussionen.

15. Römische Villa in Oberbuchsiten: Ein Team der Kantonsarchäologie hat in der
«Bachmatt» in Oberbuchsiten Überreste einer römischen Villa ausgegraben. Die
Ausgrabungen konnten besichtigt werden, bevor die Grube für einen Neubau
zugeschüttet wurde.

19. Alfred Lüthy: Alfred Lüthy, Mitbegründer der Solothurner Literaturtage, stirbt
in Solothurn.

21. Autobahn AI: Der Autobahnanschluss Wangen an der Aare ist wieder offen,
gleichzeitig wird der Anschluss Niederbipp Süd für ca. vier Wochen gesperrt.
Kürzungen für Regionalverkehr: Das Bundesamt für Verkehr informiert die für
den öffentlichen Verkehr zuständigen Stellen über Kürzungen der Bundesbeiträge

für den Regionalverkehr. Mit einem Sparvorschlag von 40 Mio. Franken
für 2007, welchen der Bundesrat dem Parlament unterbreiten wird, ist er weit
höher als der Parlamentsbeschluss zum Entlastungsprogramm 04.

27. Grenchner Ârze: Grenchner Ärzte kritisieren die Spitäler AG in einem offenen
Brief.

29. /. Augustfeiern: Im Gegensatz zu zahlreichen Kantonen wird in Solothurn das
Abbrennen von Feuerwerk nicht verboten.
Schweizer Leichathletikmeisterschaft: In Olten finden die Schweizer
Leichtathletikmeisterschaften statt. Im neu renovierten Stadion Kleinholz treffen sich
498 Athletinnen und Athleten zu 675 Disziplinenstarts. Es ist der letzte Test vor
den EM in Göteborg.

31. Polizeiposten Grenchen: Daniel Dick löst Fritz Affolter als Bezirkschef des Poli¬

zeipostens Grenchen ab.

Kinderheim Deitingen: Das Kinderheim Deitingen wird nach 111 Jahren
geschlossen. Der Kindergarten für Kinder mit geistigen und körperlichen Behinderungen

ist künftig im Blumenhaus in Kyburg-Buchegg.

August
1./. Augustfeier: Die Stadt Solothurn feiert den 1. August in einem anderen

Rahmen als sonst. An einem anderen Ort, mit einem anderen Festredner und
einem anderen Feuerwerk: Karikaturist Nico und ein Barockfeuerwerk auf der
Schanz.
Schulgesetz: Die Änderungen des Volksschulgesetzes treten in Kraft. Eine der
markantesten Neuerungen ist die Schulleitung. Die Schulkommissionen verlieren

ihre Aufgaben und Kompetenzen. Ende Juni hat der Regierungsrat auf eine
Übergangszeit verzichtet, was an vielen Schulen zu Problemen führte.
Minarett in Wangen bei Olten: Die Baukommission lehnt den Bau eines symbolischen

Minaretts auf dem Gebetshaus des Türkisch-kulturellen Vereins ab.
3. Teilausbau Thalbrücke bei Balsthal: Der VCS zieht seine Einsprache gegen den

Teilausbau Thalbrücke mit Kreisel und Umsteigebahnhof bei Balsthal zurück,
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da in den Verhandlungen des VCS mit dem Kanton eine akzeptable Lösung
gefunden werden konnte. Vom neuen Projekt profitieren die Fussgänger durch
optimierte Strassenquerungsmöglichkeiten, weiter plant der Kanton auch eine

Dosieranlage mittels Lichtsignalanlage beim Schmelzihof. Die Einsprachen
gegen die Umfahrung Klus bleiben bestehen.

4. Solothurner Filmtage: Im Rahmen des Tages des Schweizer Films im Rahmen
der Locarner Filmtage gibt Nicolas Bideau, Filmchef des Bundesrates bekannt,
dass der Filmpreis weiterhin anlässlich der Solothurner Filmtage verliehen
werde und dass er mehr Gewicht erhalten soll.

8. Wohngruppe Ambassador in Solothurn: Die in einem älteren Gebäude des

Bürgerspitals eingemietete Wohngruppe Ambassador für Menschen mit schweren

Funktionsstörungen soll bis Ende Jahr geschlossen werden.
9. Der «World-Harmony Run» der durch die Region Oberaargau-Emmental-Solo-

thurn führt, wird vom Sri-Chinmoy-Marafhon-Team organisiert. Ob hinter den

Sportlern eine Sekte steckt oder eine harmlose Meditationsbewegung, darüber
scheiden sich die Geister.
Neue Schulkarte: Eine neue Ausgabe der Schulkarte Kanton Solothurn im Massstab

LIOO'OO erscheint.
9.-12. MinigolfJuniorenweltmeisterschaft: Simon Marti von Minigolfclub Gerla¬

fingen wird in Odense/Dänemark Juniorenweltmeister im Minigolf.
10. Radio-Talkshow: Die wöchentliche Live-Radiotalkshow «Persönlich» wird aus

dem Museum Blumenstein in Solothurn übertragen. Gäste sind Marie-Christine
Egger und Pirmin Bischof.
Pförtneranlage Wöschnau: Im Kanton Solothurn liegt ein Projekt des Kantons
Aargau auf, das die Zufahrt in die Stadt Aarau (Aargauerplatz) dosieren soll,
dazu soll in der Wöschnau eine Pförtneranlage mit separater Busspur erstellt
werden. Schönenwerd ist darüber nicht erfreut und stellt Bedingungen.

13. Aareschwimmen: Zum ersten Mal in seiner siebzigjährigen Geschichte konnte
das Aareschwimmen aus Sicherheitsgründen nicht durchgeführt werden. Schuld

war der hohe Wasserstand und das Widerwasser beim Landhaus, das den Ausstieg

der Sportler erschwert hätte.
14. Geleitete Schulen: Das Gesetz über die Geleiteten Schulen tritt in Kraft. Der

Kanton beteiligt sich an den Besoldungen der Schulleitungen. Deren Pensen
errechnen sich auf Grund der Schülerzahlen, also nach dem Verursacherprinzip,
dies wird von der Wirkungsorientierten Verwaltungsführung verlangt.
Frauenbus: Der Regierungsrat stellt dem Verein Frauenbus Lysistrade Geld für
die HIV-Prävention aus dem Lotteriefonds zur Verfügung. Bislang nur in Olten
tätig, wirkt der Frauenbus nun im ganzen Kanton.
Regierungsrat: Der Regierungsrat wählt Stadt-Pfarrer Paul Rutz zum neuen
residierenden Domherrn des Standes Solothurn. Er wird am 1. Oktober Nachfolger

von Robert Geiser.
Der Regierungsrat beschliesst einen Beitrag von 50'000 aus dem Lotterie-Fonds
an die Sammlung der Glückskette für die Opfer des Krieges im Nahen Osten;
beschliesst die definitive Einführung der Grippeimpfung für Staatsangestellte;
beschliesst eine Änderung der Verordnung über den Vollzug von Bussen.

16. Ruedi Rüegg verstorben: Alt-Kantonsrat Ruedi Rüegg ist verstorben. Er lebte in
Grenchen und Gossliwil. Er war von 1989 bis 2005 für die SVP im Kantonsrat.

17. Prix Pro Wartenfels: Den achten Prix Pro Wartenfels erhalten Jörg Meier
(Lostorf, Lokalhistoriker), Ursula Berger (Hägendorf, Tänzerin), Erlinsbacher
Bühne (Theaterensemble Niederamt), Schenker Stören AG (Schönenwerd).

18. Regierungsrat: Der Regierungsrat verlegt die Zivilschutzausbildung auf Anfang
2009 vom Oltner Gheid ins Interkantonale Feuerwehrausbildungszentrum (ifa)
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in Balsthal. Über den Entscheid zeigt sich der Oltner Stadtrat enttäuscht.
Laupersdorf: In einer stürmischen Nacht ist einer der ältesten Birnbäume, ein
Gelbmöstler, in der Rüti, nordwestlich von Laupersdorf, entzweigebrochen
und umgestürzt. Er war rund 300 Jahre alt, wurde am 28. September 1987

unter Schutz gestellt und kam ein Jahr später ins Inventar der geschützten
Naturobjekte.

21. Minarett in Wangen: Der Gemeinderat von Wangen beschliesst, die vom Kanton
erteilte Bewilligung für den Bau eines Minaretts in Wangen beim kantonalen
Verwaltungsgericht anzufechten.
Spital Dornach: Das Spital Dornach tritt als erstes Spital des Kantons der
Vereinigung Nordwestschweizer Spitäler (VNS) bei. Die VNS wurde 2004 gegründet
und zählt 20 Mitglieder.

22.Regierungsrat: Der Regierungsrat verabschiedet Botschaft und Entwurf an den
Kantonsrat zur Beteiligung des Kantons am Dotations-Kapital des Schweizerischen

Heilmittelinstitutes, zur Änderung des Gesetzes über die politischen
Rechte; beschliesst die Änderung der Verordnung über das militärische
Disziplinarstrafwesens vom 8. Februar 1980

Regierungsrat: Fremdsprachenunterricht: Der Regierungsrat verabschiedet
Botschaft und Entwurf an den Kantonsrat zum Beitritt des Kantons zur
interkantonalen Vereinbarung der Erziehungsdirektoren der Kantone BL, BS, BE,
FR, SO und VS zur Einführung des Französischunterrichts ab dem 3. Schuljahr
und des Englischunterrichts ab dem 5. Schuljahr sowie zur gemeinsamen
Entwicklung des Fremdsprachenunterrichts.

23.Samuel Widmer: Das Schweizer Fernsehen stahlt im Rahmen der Sendereihe
«Reportage» eine Reportage über Samuel Widmer aus.
Stadtturm in Olten: Die Sanierung des Ildefons- oder Stadtturms in Olten ist
abgeschlossen. Der Turm wurde 1523 an die damalige St. Martinskirche angebaut
und später um das Glockengeschoss und die Kuppelhaube ergänzt.

25. Weissenstein: Der Solothurner Heimatschutz will die Sesselbahn auf den Weis¬
senstein erhalten.
Carla del Ponte: Carla del Ponte stattete in Begleitung von Divisionär Gianpiero
Lupi und Regierungsrat Peter Gomm der Alarmzentrale der Polizei in Solothurn
einen Besuch ab.

26.Ausstellung Eva Aeppli: In Solothurn beginnt im Kunstmuseum eine vielbeach¬
tete Ausstellung von Eva Aeppli in Anwesenheit der Künstlerin.
150 Jahre Eisenbahn in Olten: Der Oltner Stadtpräsident Ernst Zingg schenkt
dem Bahnhof Olten im Rahmen des Tags der offenen Tür im Lokdepot und im
SBB-Industriewerk eine «poetische maschine» des Gretzenbachers Künstlers
Paul Gugelmann als Dank für die gute Zusammenarbeit.

21.12%. Kunstturn- und Badmintonhalle: In Solothurn wird die neue Kunstturn- und
Badmintonhalle eingeweiht.

H.SolaPrix am Walliertag: Am Walliertag wird der SolaPrix vergeben. Den
Innovationspreis erhalten Monika Ziegler aus Brunnenthal für die Umstellung ihres
Betriebs auf Kirschen- und Obstverkauf mit Direktmarketing; an Urs Mayer aus
Selzach für eine Cross-Golfanlage; an Pius Studingern aus Däniken für eine
Draht-Aufrollmaschine.

28.Langsamverkehr: Als einer der letzten Kantone tritt der Kanton der Träger¬
organisation «SchweizMobil» bei. Die Organisation fördert den Langsamverkehr

und bindet den Kanton in die landesweiten Wegnetze für das Wandern,
Radfahren, Biken, Skaten und Paddeln.

Regierungsrat: Der Regierungsrat bezieht Stellung zur Weiterentwicklung des

«Veterinäranhangs» zum Landwirtschaftsabkommen Schweiz-EU.
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29./30. Kantonsrat: 5. Session: Vereidigungen: Vereidigung von Adrian Flury
(CVP, Lommiswil) als Nachfolger von Urs Weder.
Kantonsrat: 5. Session: Wahlen: Wahl von Adrian Flury als Mitglied der
Sozial- und Gesundheitskommission; Wahl von Urs Schindler (Dornach) und Willi
Wyss (Mariastein) als Mitglieder des Arbeitsgerichts Dorneck-Thierstein.
Kantonsrat: 5. Session: Interpellation: Dringliche Interpellation der Fraktion
FdP: Zukünftige Rolle der Schulkommissionen. Dabei geht es um den Status der
Schulkommissionen. Die entsprechenden Artikel führen zu unterschiedlichen
Interpretationen. U.a. stellt sich die Frage, wer abschliessend für die Wahl der
Lehrkräfte zuständig ist.
Kantonsrat: 5. Session: Änderung des Volksschulgesetzes als Folge der Reform
der Sekundarstufe I): Die Änderung des Volksschulgesetzes wird mit 60:29
Stimmen angenommen. Ein Rückweisungsantrag der Fraktion der SP/Grünen
und Andreas Schibli wurde mit 52:42 Stimmen abgelehnt. Bemängelt wird u.a.,
dass das Heilpädagogische Konzept noch hängig ist und dass Legislative und
Exekutive vermischt würden, «es könne nicht Aufgabe des Kantonsrats sein,
sich für Verordnungsbestimmungen einspannen zu lassen».
Kantonsrat: 5. Session: Veto gegen Energiegesetz: Das Veto gegen das
Energiegesetz vom 28. Juni wird auf Antrag des Regierungsrates mehrheitlich
abgelehnt.

31.8./1.-2.9. Lohn-Ammansegg: Lohn-Ammansegg feiert sein 750-Jahr-Jubiläum.

September
1. Hans-Peter Wyss: Hans-Peter Wyss wird neuer Direktor des Kantonsspitals

Olten und der Klinik Allerheiligenberg. Er löst Theodor Steger ab, der in Pension
geht. Neuer Chefarzt der Medizinischen Klinik wird Umberto Bassetti.
Naturpark-Vertrag: Als erste Gemeinde hat Laupersdorf der Charta Nationalpark

Thal trotz Nein des Vizepräsidenten zugestimmt.
Vebo-Neubau: In Oensingen wird der Neubau der Vebo «Berufliche Massnahmen»

eingeweiht.
2. Kanu: Die Solothurner Florian Stölken, Shaya Bourguignon und Valentin

Tischer werden in Derendingen überraschenderweise Sieger in der Kanu-
Schweizer-Meisterschaft in der Jugendkategorie. Zweiter wird der Grenchner
Craig von Schulthess.
Junge Wirtschaftskammer Olten: In Olten findet die Gründungsversammlung
der Junior Chambers Olten in Anwesenheit von Ständeratspräsident Rolf
Büttiker statt. Er verspricht sich Impulse für die regionale Entwicklung. Anwesend
waren 23 aktive Mitglieder und 5 Kandidaten.

3.Swiss Nordic-Walking-Event: In Solothurn findet der 7. Swiss-Nordic-Walking
Event statt. Es soll der grösste Anlass dieser Art in der Welt sein.

5. Regierungsrat: Der Regierungsrat wählt Urs Bartenschlager zum Chef der
Kriminalpolizei. Er wird am 1. Januar Nachfolger von Thomas Zuber.

6. Minarett in Wangen: In Egerkingen treffen sich Vertreter aus Gemeinden und
Kantonen zur Koordinierung der Anstrengungen um das Minarett in Wangen.
Private Anwohner gehen vor das Verwaltungsgericht.
Kantonsrat: 5. Session: Dringliche Interpellation der Fraktion FdP: Zukünftige
Rolle der Schulkommission: Antwort der Regierung: Der Regierungsrat
beantwortet die Interpellation und hält u.a. fest, dass die Umsetzung der «geleiteten
Schulen» bis 2010 abgeschlossen sein soll, weiter, dass die bisherigen Aufgaben
der alten Schulkommissionen per 1. August 2006 weggefallen sind und nicht
weiter bearbeitet werden, weiter, «dass die Aufsicht über die Schule und die
Schulleitung an eine Fachkommission (Schulkommission) oder Schuldirektion
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(Rektorat) delegiert werden kann», sowie, dass für die Lehreranstellung allein
die Schulleitung zuständig ist. Die Interpellanten sind mit der Antwort nicht
zufrieden.

6./7. Rötibrücke: Die 1. Etappe der Brückenplatte der neuen Rötibrücke wird be¬

toniert.
7. BischofKurt Koch: Bischof Kurt Koch wird für die Jahre 2007 bis 2009 Präsident

der Schweizer Bischofskonferenz (SBK). Er löst Bischof Amédée Grab ab.

Stadtbeleuchtung: Die Altstadt von Solothurn erhält ein neues Lichtkonzept
«Plan Lumière». In Auftrag gegeben hat es das Stadtbauamt.

8. Jesuitenkirche in Solothurn: Das neue Lichtsystem in der Jesuitenkirche in
Solothurn wird mit einem Konzert feierlich eingeweiht.

9. Europäischer Tag des Denkmals: Der Europäische Tag des Denkmals steht unter
dem Motto «Gartenräume - Gartenträume». In Solothurn sind das Schloss Waldegg

in Feldbrunnen, das Schloss Steinbrugg, das Bischöfliche Palais und das

Museum Blumenstein in Solothurn zu besichtigen.
Arbeitslose: Entgegen dem nationalen Trend, der nach oben zeigt, ist die Zahl
der Arbeitslosen in Solothurn im August um 35 auf 3641 gesunken.

10. Flugshow in Grenchen: Anlässlich des 75-jährigen Jubiläums des Flugplatzes
Grenchen finden zahlreiche Kunstflugveranstaltungen statt.
Curling: Der für Baden Regio spielende Solothurner Andreas Schwaller verliert
den im letzten Jahr gewonnenen Final des Badener Masters gegen Kanada mit
1:8

Welschenrohr: Die Pfarrei Welschenrohr feiert ihr 400-jähriges Bestehen.
11. Holzverarbeitungszentrum: Das Baugesuch für das Holzverarbeitungszentrum

in Luterbach wird eingereicht.
12.Ein Blitzeinschlag in ein Fahrleitungswerk in Wangen an der Aare führt zu

mehrstündigen Behinderungen im Zugsverkehr zwischen Olten-Oensingen-So-
lothurn.

12.Pförtneranlage Wöschnau: Aus dem Niederamt gibt es Einsprachen gegen die
Pförtneranalage in der Wöschnau.
Gemeinderat Solothurn: Der Gemeinderat Solothurn bewilligt das neue
Parkraumkonzept in der Stadt.

Regierungsrat: Der Regierungsrat beschliesst, die vom Kantonsrat beschlossene

Umsetzung der Neuerungen im eidgenössischen Erwachsenen- und
Jugendstrafrecht auf den 1. Januar in Kraft zu setzen; bezieht Stellung zur Änderung
des Bundesgesetzes über Massnahmen zur Wahrung der inneren Sicherheit;
verabschiedet Botschaft und Entwurf an den Kantonsrat zur Aufhebung des

Konkordats Hochschule und Berufsbildungszentrum Wädenswil.
13./14.9. Polizeimehrkampf: Am internationalen Polizeimehrkampf erreicht die

Solothurner Polizistin Anja Konkol den 2. Platz.
13. Regierungsrat: Der Regierungsrat einigt sich mit den Personalverbänden um

eine Lohnerhöhung von 2,1 % für das Staatspersonal.
14. Triennale in Grenchen

Lebensqualität: In einer Bewertung der Lebensqualität in den Kantonen in der
Zeitschrift Facts schliesst Solothurn auf dem zweitletzten Platz vor Luzern ab.

Laut der Studie würde für die Jugend und Kultur zuwenig Geld ausgegeben.
Solothurner Heimatschutzpreis: Der Solothurner Heimatschutzpreis geht an die
Verantwortlichen der Kapelle zu Kreuzen in Rüttenen, den Altar der St. Urban-
Kapelle Solothurn und die Besitzer des Gasthofs «Zum Lamm» in Härkingen.

15. Stadtvereinigung Solothurn: Die Stadtvereinigung Solothurn feiert ihr 30-jähriges

Bestehen im Konzertsaal. An der Jubiläumsgeneralversammlung
übernimmt Boris Wyss das Präsidentenamt von Thomas Meyer.
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18. Hochwasseralarm: In verschiedenen Gemeinden im Kanton ist Hochwasseralarm.

Ideenwerkstätte in Olten: Das Resultat des Wettbewerbs «Olten 2020 - für eine
l(i)ebenswerte Stadt» liegen vor: Unter den Ideen waren unter anderem eine
Gondelbahn aufs Sälischlössli, eine Rodelbahn oder eine Aarefähre bis zur Badeinsel.

Es folgen Konsenskonferenzen.
19. Kunstwerk für Spital Olten: Im Rahmen einer offiziellen Feier hat der Präsident

der Rentsch-Stiftung für kulturelle Impulse, Ernst Trümpy, dem Kantonsspital
Olten das Kunstwerk Struktur 1 von Marcel Peltier übergeben. Walter Straumann

dankte im Namen des Kantons.
Gemeinderat Grenchen: An der Gemeinderatssitzung in Grenchen teilte
Stadtschreiber François Scheidegger mit, dass die Wirtschaftsförderung sich bis Ende
2007 interimistisch um das Stadtmarketing kümmern wird. Marcel Boder wird
zum ausserordentlichen Vize-Stadtpräsidenten gewählt.
Regierungsrat: Der Regierungsrat weist einen Auftrag von Hans-Rudolf Lutz
(SVP) betreffend Einführung degressiver Steuersätze für höhere Einkommen,
wie sie in den Kantonen Obwalden, Schwyz oder Zug haben, ab.

Der Regierungsrat beschliesst einen Beitrag von 500'000 Franken an den Ausbau

des Kunsthauses Grenchen; beschliesst Änderungen der Verordnung über
die Jägerprüfung sowie die Verordnung über die Prämienverbilligung in der
Krankenversicherung.

20. Tonstudio: Das in Musikerkreisen bekannte Tonstudio Greenwood Studio in
Nunningen ist geschlossen. Tina Turner, Phil Collins oder Polo haben im Greenwood

ihre CDs abgemischt. Der Musikproduzent Glenn Müller muss sich wegen
Urkundenfälschung verantworten.
Kantonaler Lehrertag: Die Oberstufenlehrer sagen am Kantonalen Lehrertag
mit 183 gegen 83 Stimmen Nein zur Sek-I-Reform.

21. Wasserversorgung in Derendingen: In Derendingen beginnt der Bau der neuen
Wasserversorgung. Innert Jahresfrist sollen rund 17'500 Haushalte im äusseren
Wasseramt ihr Wasser von Derendingen beziehen.
Förderverein Sol-Aid: Der Förderverein Sol-Aid wird gegründet. Ziel des Vereins

ist es Menschen mit psychischen Störungen in den Arbeitsmarkt einzugliedern.

22.Pädagogische Hochschule: Zum ersten Mal erhalten 57 Absolventen der
Pädagogische Hochschule am Standort Solothurn ihr Diplom.
Markus Baumann: Markus Baumann wird einstimmig als neuer Regionalsekretär

der Gewerkschaft Unia Sektion Solothurn gewählt. Er wird Nachfolger von
Stephan Wild, der nach 30-jähriger Gewerkschaftsarbeit zurück tritt.

22./23. Charles-Sealsfield-Tagung: Die internationale Charles-Sealsfield-Gesell-
schaft trifft sich auf der Waldegg zu einer Tagung. Mitorganisiert wird die
Tagung von der Zentralbibliothek Solothurn.

23. Städtepartnerschaft: Auf Schloss Waldegg feierten Heilbronn und Solothurn das

25-jährige Jubiläum ihrer Städtepartnerschaft.
Wanderweg: Der erste Solothurner Waldwanderweg wird anlässlich des
Jubiläums «100 Jahre Naturschutz» eingeweiht. Er führt von Holderbank über den

Roggen nach Egerkingen.

24.Städtische Pensionskasse: Die Solothurner haben der Auflösung der Pensions¬
kasse der Stadt Solothurn zugestimmt. Damit schliessen sich die Stadt
Solothurn, die Regiobank und die Regio Energie Solothurn auf den I. Januar 2007
gemeinsam der Pensionskasse schweizerischer Regionalbanken an. Das Resultat:

Ja: 2'822; Nein: F294 (Stimmbeteiligung: 42.0 %).
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Volksabstimmung: Eidgenössische Vorlagen: Volksinitiative vom 9. Oktober
2002 «Nationalbankgewinne für die AHV»: Verwerfung: Ja: 33'754; Nein:
43'804 ; Bundesgesetz vom 16. November 2005 über die Ausländerinnen und
Ausländer: Annahme: Ja: 57'791; Nein: 20'251; Änderung vom 16. Dezember
2005 des Asylgesetzes: Annahme: Ja: 58'382; Nein: 19'722 (Stimmbeteiligung:
46,6%, 46,8%, 46,8%) - Kantonale Vorlage: Teilrevision des Bürgerrechtsgesetz:

Annahme: Ja: 40'984; Nein: 3F358 (Stimmbeteiligung: 44,0%).
Abstimmung: Olten: Olten erhält neuen Werkhof. Die Stimmbürger haben dem
Bau eines neuen Werkhofs mit 3566:968 Stimmen zugestimmt.

26.Kaffeemuseum: Die «Jura World of Coffee», eine Kaffeeausstellung die der
Architekt und Gestalter Andrin Schweizer für die Jura Elektroapparate AG
gestaltete, wird in Anwesenheit des Tennispielers Roger Federer eröffnet.
Regierungsrat: Der Regierungsrat beschliesst u.a., an die Fortsetzung der
Forschungsarbeiten am solothurnischen Namenbuch eine Defizitgarantie zu gewähren;

die am 21. April 2006 eingereichte Gesetzesinitiative für eine wirksame
Verbilligung der Krankenkassenprämien einem Gegenvorschlag gegenüberzustellen,

und verabschiedet Botschaft und Entwurf an den Kantonsrat; beschliesst
die Umsetzung des Buskonzeptes Laufental-Thierstein, das Konzept stützt sich
auf den neuen Fahrplan der Regio-S.Bahn mit der Fahrzeitverkürzung und den
damit verbundenen Fahrplananpassungen auf der Strecke Basel-Laufen, es wird
am 10. Dezember mit dem Fahrplanwechsel eingeführt; bezieht Stellung zur
Strukturreform in der beruflichen Vorsorge, Massnahmen für ältere Arbeitnehmende.

Holzverarbeitungszentrum Luterbach: Der Regierungsrat passt den Kantonalen
Richtplan 2000 für das Holzverarbeitungszentrum an «Im Betrieb ist ein
möglichst hoher Bahnanteil bei Abtransport von Rundholz und Abtransport von
Schnittholz anzustreben».

28.Bundesrätin Calmy-Rey: Bundesrätin Micheline Calmy-Rey hält im Konzertsaal
in Solothurn einen Vortrag zum Thema «Schweizer Engagement in Mittel und
Osteuropa. Der Abend wurde von der Solothurnischen Handelskammer und dem
Forum Ost-West organisiert.
Enterprize: Der von der Stiftung Enterprise für Unternehmergeist in Wirtschaft
und Gesellschaft begründete Preis «Enterprize» wird am Lake Side Casino in
Zürich an die Berufswahlplattform Kanton Solothurn, die somit erste Preisträgerin

wird, übergeben. Ausgezeichnet werden Projekte im Bereich der beruflichen
Aus- und Weiterbildung.
Boris Banga: Der Gemeinderat von Sélestat im Elsass ernennt den Grenchner
Stadtpräsidenten für seine jahrelange Pflege der Städtepartnerschaft zwischen
Grenchen und Sélestat zum Ehrenbürger.
Lehnfluh und Erlinsburgen: Der Archäologische Dienst des Kantons Bern und
die Kantonsarchäologie Solothurn haben eine umfassende archäologisch-topographische

Aufnahme der Lehnfluh und der Erlinsburgen bei Oensingen und
Niederbipp durchgeführt.

30.Hans Hug: Hans Hug, Oberamtmann von Olten-Gösgen, geht nach 17 Jahren in
Pension.

SVP-Delegiertenversammlung: Die Delegiertenversammlung der SVP Schweiz
findet in Grenchen statt. Ursprünglich war die Delegiertenversammlung in
Bassecourt geplant, dort wurden aber Ausschreitungen befürchtet.

30./1. Historischer Verein der Polizei Kanton Solothurn: Der Historische Verein
der Polizei Kanton Solothurn wird im Rahmen eines kulturellen Austauschs von
der Deutschen Gesellschaft für Polizeigeschichte besucht.
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30. Grüne Milane: Die Grünen Milane, eine überparteiliche Gruppe engagierter
Umweltschützer, ziehen sich nach 20 Jahren zurück. Während 20 Jahren haben
sie in Lüsslingen und Nennigkofen mit zahlreichen Aktionen und Angeboten für
Nachhaltigkeit gesorgt.

Oktober
1. Keramikmuseum Thal: In Matzendorf wird das Keramikmuseum Thal nach

einjähriger Renovation eröffnet. Neu ist das Museum im Pfarrhof, ein Pisoni-Bau
aus dem Jahre 1783. An der Eröffnung war Dimitri der Ehrengast.
Thomas Zuber: Der im Juni gewählte Thomas Zuber übernimmt sein Amt als
Stellvertreter des Polizeikommandanten Martin Jäggi. In einem Jahr wird er
Nachfolger als Polizeikommandant von Martin Jäggi, der dann in Pension geht.

2. WoV-Kommission: Um Verbesserungen im Ablauf der WoV (Wirkungsorientierte

Verwaltung) gezielter durchführen zu können und um die Miliztauglichkeit
für das Parlament zu erhöhen sowie den Aufwand zu reduzieren wird eine

WoV-Kommission eingesetzt. In ihrer ersten konstituierenden Sitzung wurde
Ulrich Bucher (SP, Zuchwil) zum Präsidenten und Beat Loosli (FdP, Starrkirch-
Wil) zum Vizepräsidenten gewählt.
Palais Besenval: Das Restaurant Palais Besenval wird nach einjähriger Umbau-
zeit eröffnet. Damit ist der erste Teil der Solothurner Seminarmeile in Betrieb.
Kulturpfad in Selzach: In Selzach wird der Kulturlehrpfad eröffnet. Auf dem
Lehrpfad kann sich der Wanderer über die Dorfgeschichte erkundigen.

4. Solothurnerin Vizepräsident in am Bundesgericht: Die Solothurnerin Susanne

Leuzinger-Naef. Leuzinger-Naef ist Sozialdemokratin und war bisher Präsidentin

des Eidgenössischen Versicherungsgerichts in Luzern. Der Berner Arthur
Aeschlimann ist neuer Präsident des Bundesgerichts. Er wird Nachfolger von
Giusep Nay.

5.-8. Oltner Buchmesse: Gleichzeitig mit der Frankfurter Buchmesse findet in
Olten die 1. Oltner Buchmesse statt. Eröffnet hat sie mit einer Ansprache Peter
Bichsel. Ein Höhepunkt ist am Sonntag ein Matinee-Talk mit Cuno Affolter und
Alt-Regierungsrätin Ruth Gisi.

I.Peter Waldner: Peter Waldner, ehemaliger Rektor am kantonalen Lehrerseminar
war massgeblich an der Seminarreform beteiligt, die 1974 vom Kantonsrat
beschlossen wurde.
Miss-Solothurn: Nach sechs Jahren gibt es wieder eine Miss-Solothurn. Jessica
Zehnder ist 26 Jahre alt und kommt aus Gerlafingen.
Photo suisse: Photo Suisse, der schweizerischer Verband der Fotografie feiert
seinen 100. Geburtstag in Gänsbrunnen. Zentralpräsident ist Rolf Vogt aus
Aedermannsdorf.

8.-14. Solothurner Kirchenmusikwoche: In Solothurn finden zum neunten Male
die Solothurner Kirchenmusikwochen des Kirchenmusikverbandes Bistum
Basel statt.

13. Regierungsrat: Der Regierungsrat erklärt sich in seiner Vernehmlassung einver¬
standen mit dem Finanzausgleich des Bundes.

14. Buslinie 9 in Solothurn: Beim letzten Fahrplanwechsel war die Buslinie 9 vom
Bahnhof in die Weststadt in den Sonnenpark die Hauptattraktion. Heute ist die
Linie zuwenig ausgelastet.

15. Vogelgrippe: Bis Ende April 2007 ist im Kanton die Freilandhaltung von
Hausgeflügel in einer Entfernung von einem Kilometer von der Aare verboten.
Diskussion mit Jugendlichen: Unter dem Motto «AugenBlicke» lädt Bischof
Kurt Koch Jugendliche und junge Erwachsene zu einer Diskussion über das
Thema Religion und Gewalt nach Solothurn ein.
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16. Mühle in Ramiswil: Die Renovationsarbeiten an der Mühle in Ramiswil sind
abgeschlossen.
Olten: Sicherheit im öffentlichen Raum: Der Stadtrat Olten erteilt den Auftrag
für die Erhebung sicherheitsrelevanter Orte in der Stadt Olten. Beauftragt
wurde eine interne Arbeitsgruppe unter der Leitung von Aldo Stoppa und der
Metron AG Bern.

16.-19. Gesundheitstage: In Solothurn finden die Schweizerischen Gesundheitstage

statt. Ein Thema war die Vermittlung von Schul- und Naturmedizin.
18. Landhaus: Das Landhaus wird nach einjähriger Umbauzeit eröffnet. Damit

ist zusammen mit dem Palais Besenval der zweite Teil der Solothurner
Seminarmeile in Betrieb.

20./21. Gestohlene Armeewaffen : Die Solothurner Kantonspolizei konnte auf der
Autobahnraststätte Fuchsberg (SZ) die im September in Marly (FR) gestohlenen
Armeewaffen sicherstellen.

23.Regierungsrat: Der Regierungsrat stellt Heidi Pauli-Huldi als Departemens-
sekretärin des Finanzdepartements ein, Andreas Bühlmann (Biberist) als Chef
des Amts für Finanzen und Matthias Wirth (Kyburg-Buchegg) als Geschäftsschreiber

der Amteischreiberei Region Solothurn, Filiale Grenchen Bettlach;
beschliesst u.a. die kantonale Gesetzgebung über die eingetragene Partnerschaft
gleichgeschlechtlicher Paare auf den 1. Januar 2007 in Kraft zu setzen,
beschliesst die Archivverordnung; bezieht Stellung zum Entwurf für ein Bundesgesetz

über internationale Kindesentführungen und die Haager Übereinkommen
zum Schutz von Kindern und Erwachsenen, zur Teilrevision der Verordnung
über die Krankenversicherung und über die Verordnung über die Versichertenkarte

für die obligatorische Krankenpflegeversicherung; zur Güterverkehrsvorlage;

zur finanziellen Entschädigung der Schadenwehren auf Nationalstrassen;
zur Änderung der Schadenverkehrsabgabeverordnung; zur parlamentarischen
Initiative Fluglärm.

24. Grenchen: An der Grenchner Gemeindeversammlug wurde u.a. ein Schulpsy¬
chologischer Dienst beschlossen.
Auszeichnung für Lehrmittelverlag: Peter Schiltknecht (Leiter des Lehrmittelverlags

und Projektleiter) und Ursula Rickli (Autorin) erhalten in Basel den
Worlddidac Award für das Buch «salut hello».
Pförtneranlage Wöschnau: Der Stadtrat Aarau verteidigt gegenüber Niedergösgen

die Pförtneranlage im Wöschnau und betont, dass sie keine Verkehrsverlagerung

bringe, sondern eine Verbesserung des Verkehrsflusses.
25.150 Jahre Eisenbahn in Olten: Die Dramatische Gesellschaft Olten, die IG-

Bühne 88 und die Gassenhauer-Spielleute aus Zofingen führen das von Philipp
Engelmann geschriebene Stück «Zug der Zeit» unter der Regie von Jean-Paul
Anderhub im Rahmen der 150 Jahre Eisenbahn in Olten in der Alten Schmiede
am Bahnhof Olten auf.
Öffentlicher Verkehr: Die Qualität des öffentlichen Verkehrs wird von der Kundschaft

als gut eingeschätzt, im Vergleich zur ersten Erhebung im Jahre 2004

sogar noch leicht besser.
25./26. Rötibrücke: Die 2. Etappe der neuen Brückenplatte der Rötibrücke wird

betoniert.

27. Konzertchor Solothurn: Der Konzertchor Solothurn feiert sein 175-jähriges
Bestehen in Anwesenheit von Regierungsrat Klaus Fischer und Stadtpräsident und
Nationalrat Kurt Fluri.

30. Regierungsrat: Der Regierungsrat bezieht Stellung zur Totalrevision der eidge¬
nössischen Tierschutzverordnung, er begrüsst dabei eine Anpassung der Tier-
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Schutzbestimmungen an neue Erkenntnisse, er lehnt aber klar jede Verschärfung
im Nutztierbereich ab.

Neuer Lohnausweis: Der Kanton Solothurn wird den neuen Lohnausweis -
entgegen der Empfehlung der Schweizerischen Steuerkonferenz - erst für die
Steuerperiode 2008 einführen.

31. Kantonsrat: 6. Session: Rücktritte und Wahlen: Daniel Lederer (FdP) tritt per
30. September aus beruflichen Gründen aus dem Kantonsrat zurück. Vereidigt
als Nachfolgerin wird Rosemarie Heiniger (FdP, Gänsbrunnen).
Kantonsrat: 6. Session: Hundegesetz: Ein Rückweisungsantrag der SP/Grüne
wird mit 26:59 Stimmen abgelehnt. Für SP/Grüne ging der Entwurf zu wenig
weit, insbesondere wurde das Begehren zwingend eine Liste der potentiell
gefährlichen Hunde zu erstellen, nicht berücksichtigt.
VCS und Synthes: Der VCS erhebt Einsprache zur Erschliessung Zeughausareal
Zuchwil. Der VCS bekräftigt damit seine bereits in der Mitwirkung betonte
Notwendigkeit, die Ansiedlung der Firma Synthes direkt via Luzernstrasse
zu erschliessen. Die Erschliessung via Allmend- und Aarestrasse wie geplant,
würde zuviel Verkehr in die Siedlungsgebiete leiten. Weiter kritisiert der VCS
den unverhältnismässig hohen und mangelhaft begründeten Parkplatzbedarf an
diesem bahnhofnahen Standort.

31./1. Kantonsrat: 6. Session: Dringliche Aufträge und Interpellationen: Dring¬
licher Auftrag Fraktion CVP/EVP: Der Kanton Solothurn ergreift die Initiative
für ein interkantonales Konkordat über ein Hundegesetz. Grund für den Auftrag
ist der vorläufige Verzicht des Bundes auf die Schaffung eines Hundegesetzes;
Dringlicher Auftrag Fraktion FdP: Änderung der Vollzugsverordnung zum
Volksschulgesetz, Kompetenzen der Schulkommissionen. Der Regierungsrat
wird beauftragt, die Verordnung zum Volksschulgesetz so anzupassen, dass die
Aufgaben und Kompetenzen der kommunalen Aufsichtsbehörde und nicht «nur»
die Aufsicht an eine Schulkommission übertragen werden können so wie es
dem Volksschulgesetz und dem Willen des Gesetzgebers entspricht; Dringlicher
Auftrag der Fraktion SVP: Einführung des neuen Lohnausweises zum Zweiten.
Am 23. August 2005 wurde ein überparteilicher Auftrag vom Kantonsrat als
erheblich erklärt, nach dem der neue Lohnausweis nicht eingeführt werden soll.
Der Regierungsrat verschob die Einführung um ein Jahr. Der Auftrag wurde mit
45:42 Stimmen als erheblich erklärt.

November
1. Tela-Kimberly Papierfabrik: Die Papierfabrik der Tela-Kimberly in Balsthal

wird vom US-Konzern Kimberly-Clark an die Papierfabrik Horgen AG verkauft.
Die Belegschaft und der Maschinenpark werden übernommen. Kimberly-Clark
will sich auf den Standort Niederbipp konzentrieren.

2. Mütterzentrum Solothurn: Das Mütterzentrum Solothurn zieht von der Hans
Huber-Strasse an die Zuchwilerstrasse und kann so wie gewünscht eine grössere
Wohnung beziehen.

7. Kantonsrat: Fremdsprache: Mit 85:0 Stimmen beschliesst der Kantonsrat, dass
Französisch die erste Fremdsprache in der Primarschule sein soll.
Kantonsrat: 6. Session: Wahlen: Wahl eines Mitglieds des Arbeitsgerichtes
Wasseramt-Bucheggberg, Arbeitgeber: Jörg Hafner, Balsthal (77 Stimmen)

- Wahl eines Mitglieds der Bildungs- und Kulutrkommission: Marianne Klay,
(SP), anstelle von Urs Wirth.
Kantonsrat: 6. Session: Hundegesetz: Der Kantonsrat beschliesst das Gesetz
über das Halten von Hunden, es regelt das Halten, die Zucht und die Kontrolle
von Hunden sowie die Erhebung der Abgaben. In Zusammenhang mit der Total-
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revision des Gesetzes über das Halten von Hunden werden drei parlamentarische
Vorstösse als erledigt abgeschrieben, u.a. eine Motion von Georg Hasenfratz aus
dem Jahr 2001 (9. Juni): Potentiell gefährliche Hunde.
Kantonsrat: 6. Session: Der Kantonsrat beschliesst den Beitritt des Kantons
Solothurn zur interkantonalen Vereinbarung der Erziehungsdirektoren und
Erziehungsdirektorinnen der Kantone Basel-Landschaft, Basel-Stadt, Bern,
Freiburg, Solothurn, Wallis zur Einführung des Französischunterrichts ab dem
3. Schuljahr und des Englischunterrichts ab dem 5. Schuljahr sowie zur gemeinsamen

Entwicklung des Fremdsprachenunterrichts.
Kantonsrat: 6. Session: Ausstandspflicht: Der Kantonsrat beschliesst eine Änderung

des Kantonsratsgesetzes und des Geschäftsregelenmentes des Kantonsrates
betreffend die Ausstandsregelung «Ratsmitglieder treten in den Ausstand, wenn
sie vom Geschäft individuell in eigener Sache betroffen sind; in Beschwerdeverfahren

treten Ratsmitglieder überdies in den Ausstand, wenn sie als Mitglieder
eines Organs oder Beauftragter einer Partei mit der Angelegenheit bereits
befasst waren».

9.- 12. Handwerkertage Solothurn: Im Landhaus finden die Handwerkertage statt.
10. Langendorf: In Langendorf wird der umgebaute Südtrakt der Psychiatrischen

Klinik eröffnet.
11. Tag der offenen Moschee: Mit einem Tag der offnen Moschee gewähren die

Muslime in Solothurn Einblick in ihren religiösen Alltag. Vor allem in
Zusammenhang mit der Diskussion um das Minarett in Wangen bei Olten stiess das

Angebot auf ein breites Echo.
13. Werner van Gent: Nahost-Korrespondent Werner van Gent hält in Olten einen

Vortrag, in dem er auch auf die Minarett-Frage in Wangen einging und vermutet,
dass sich beide Seiten verrannt hätten.

XA.Belland AG in Biberist: In der Biberister Firma Belland AG kommt es zu einem
Chemieunfall. Folge waren penetrante Gerüche.

15. Feldbrunnen: Feldbrunnen erhält mit dem Anschluss Sandmatt an die Basler¬
strasse den ersten mit einer Schranke gesicherten Bahnübergang des Regionalverkehrs

Aare-Seeland-Mobil.
Solothurn: Mit 18:11 Stimmen lehnt der Gemeinderat Solothurn eine Steuersenkung

von 124 auf 119% ab.
16. Derendingen: In Derendingen werden acht 70-jährige Pyramiden-Pappeln

gefällt, weil sie hohl und knickgefährdet sind und so ein Sicherheitsrisiko bilden.
Lohnsystem Stadt Olten

17. Die Solothurner Ärzte und die «Santésuisse Aargau-Solothurn einigen sich auf
1. Januar 2007 einen Taxpunktwert von 84 Punkten einzuführen.
Franz Sabo: Der Kanton verbietet dem Kirchenrat die Wiederanstellung Franz
Sabos in Kleinlützel. Der Kanton unterstützt so Bischof Kurt Koch.

18. Präsidium der Grünen Kanton Solothurn: Die Grünen Kanton Solothurn ernennen

zum ersten Mal ein Präsidium. Iris Schelber-Widmer wird erste Präsidentin.

19.-22. Europacup der gewerblichen Bäckerei: Die Schweiz siegt am 11. Europacup

der gewerblichen Bäckerei in Luxemburg. Mitglied der Schweizer Mannschaft

war Andreas Schaad, Produktionsleiter der «Kaffeehalle» in Solothurn.
Für die Schweiz war es der dritte Titel in Folge. In der Mannschaft waren zudem
Fabian Riemann aus Ennetbaden und Teamleiter Sergio Ehrsam aus Frick.

21. Feuerwehrkommandant in Olten: Der Oltner Feuerwehrkommandant Charles
Fehlmann wird suspendiert. Wegen der öffentlichen Vorwürfe an Stadträtin
Doris Rauber gibt es ein Disziplinarverfahren.
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Regierungsrat: Der Regierungsrat setzt Christina Tardo-Styner als Rektorin
der Abteilung mathematisch-naturwissenschaftliches Maturitätsprofil der
Kantonsschule Solothurn ein; beschliesst eine Änderung der Vollzugsverordnung
zur kantonalen Lebensmittelverordnung sowie der Stipendienverordnung;
beschliesst einen Beitrag von 465'000 Franken an den Betrieb des Stadttheaters
Solothurn für das Jahr 2006; bezieht Stellung zum Entwurf der interkantonalen
Verordnung über die Harmonisierung der obligatorischen Schule (HarmoS-
Konkordat), u.a. schlägt er vor im Fremdsprachenunterricht Französisch vor
Englisch festzulegen und er wünscht sich sechs Jahre Zeit für die Umsetzung.
Altherrenverband der «Wengia»: Die Generalversammlung des Altherrenverbandes

«Wengia» ernennt Bundesrat Samuel Schmid zu ihrem Ehrenmitglied.
Sonder-Briefmarke: Die von Bruno Castellani anlässlich eines Wettbewerbs
zum Jubiläum «150 Jahre Eisenbahn in Olten» entworfene 85-Rappen-Sonder-
Briefmarke wird herausgegeben.

22.InnoPrix: Die Derendinger Montech AG erhält in Breitenbach den InnoPrix. Die
Montech AG produziert das Transportsystem Montrac das u.a für die Produktion
Ferrero-Roche-Kugeln, Nokia-Handys oder BMW-Motoren verwendet wird.
Kantonszahnarzt Landò Schlageter: Landò Schlageter wird in Balsthal an der

Versammlung der Zahnärzte-Gesellschaft des Kantons Solothurn Nachfolger
des Kantonszahnarztes August Teuber.

23.Pastoraler Entwicklungsplan: Bischof Kurt Koch stellt den Pastoralen Ent¬

wicklungsplan des Bistums Basel vor, darin ruft der Bischof die Gläubigen auf,
wieder vermehrt den Glauben zu leben und dafür einzustehen.

24.Minarett in Wangen bei Olten: Das Verwaltungsgericht in Solothurn lehnt eine
Beschwerde der Nachbarn gegen das Minarett ab. Ein Kompromissvorschlag
der Gemeinde Wangen fand keine Zustimmung. Die Nachbarn wollen das Urteil
nicht annehmen und werden das Urteil ans Bundesgericht weiterziehen.

25. Sportverband Solothurn: Der Solothurnische Katholische Turn- und Sportver¬
band (SoKTSV) beschliesst an der 69. Delegiertenversammlung in Trimbach,
sich neu Sportverband Solothurn (SVSo) zu nennen. Der Gegenvorschlag des
TSV Deitingen auf die Namensgebung Turn- und Sportverband (TSVS) wurde
abgelehnt.

26. Volksabstimmung: Eidgenössische Vorlagen: Bundesgesetz über die
Zusammenarbeit mit den Staaten Osteuropas: Annahme: Ja: 42'613; Nein: 40'239 ;

Bundesgesetz über die Familienzulagen (Familienzulagengesetz): Annahme:
Ja: 58M25; Nein: 25'360 (Stimmbeteiligung: 50,0% und 50,1%) - Kantonale
Vorlagen: Änderung des Volksschulgesetzes (Reform der Sekundarstufe I): Ja:

44'709; Nein: 25'008 ; Änderung des Gesundheitsgesetzes: Annahme Variante
1: Ja: 6F770; Nein: 18'86l; Annahme Variante 2: Ja: 46'033; Nein: 35'971;
Stichfrage Variante 1: 34'211; Stichfrage Variante 2: 42'871 (Stimmbeteiligung:
50,1%). Damit entscheidet sich das Stimmvolk für die strengere Variante bei
der Revision des Gesundheitsgesetzes, die u.a. das Rauchverbot nicht nur in
Spitälern und Schulen sondern auch in Restaurants, Bars und Kinos verbietet.
Der Kanton hat zusammen mit dem Kanton Tessin eine kantonale Lösung, die
landesweit beachtet wird.

28.Kunstpreis für Anje Hutter: Anje Hutter erhält den Kunstpreis. Die Übergabe
findet in Schnottwil statt. Anje Hutter ist gebürtige Schlesierin und kam 1959 in
die Schweiz. Sie malt vor allem Landschaftsbilder und ihr Hauptmerkmal ist die
Langsamkeit. Sie ordnet sich keinem Trend unter. Weitere Auszeichnungen
erhielten: Ursula Berger (Hägendorf, Preis für Kunst), Urs Bihler (Dornach, Preis
für Schauspiel), Beat Escher (Trimbach, Preis für Musik), Claudia Leuenberger
(Solothurn, Preis für Fotografie), Werner Morlang (Zürich, geboren in Olten,
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Preis für Literatur), Jos Nünlist (Aarau, geboren in Niedererlinsbach, Preis für
Malerei), Patrick Oetterli (Trimbach, Preis für Musik), Hans Jürg Sommer,
(Oensingen, Preis für Musik).

28. Regierungsrat: Der Regierungsrat beschliesst, das am 31. Dezember 2006 aus¬
laufende Soziallohnprojekt «solopro für ausgesteuerte erwachsene Personen»
um ein Jahr bis 31. Dezember 2007 zu verlängern; beschliesst die Einladung des

Zentralkomitees der Zürcher Zünfte anzunehmen und am Sechseläuten 2008 als
Gastkanton teilzunehmen; verabschiedet Botschaft und Entwurf an den Kanton
zur Änderung des Gesetzes über das Staatspersonal im Zusammenhang mit
dem Dienstverhältnis der Mitglieder des Regierungsrates und der Gründung der
Solothurner Spitäler AG; bezieht Stellung zum Revisionsbedarf der Verordnung
über die Aufnahme von Kindern zur Pflege und zur Adoption; zur Änderung
über die Änderung des Bundesgesetzes über die Tabakbesteuerung; zur Revision

09 der Militärgesetzgebung.
29. VCS und Synthes: Im Rahmen der Einspracheverhandlung zum Gestaltungsplan

Zeughausstrasse haben sich der VCS Solothurn, die Synthes und die Gemeinde
Zuchwil auf eine Vereinbarung in drei Punkten geeinigt: Sicherung des

Radweges als verbindlicher Bestandteil des Gestaltungsplans, Beschränkung des

Verkehrsaufkommens auf maximal 1300 Autofahrten pro Tag, keine negative
Präjudiz für eine spätere Direkterschliessung der Luzernstrasse. Bei der
Vermittlung half der ehemalige Regierungsrat Roberto Zanetti.
Rötibrücke: Der letzte Teil des Brückenüberbaus wird betoniert.

30.Erneuerbare Energien: Die Atel AG will das Potenzial von erneuerbaren
Energien ausschöpfen. Als erstes realisiert Atel in der Schweiz und in Italien vier
Kleinwasserkraftwerke und zwei Windparkkraftwerkparks in Sizilien.

Dezember
1. Fachhochschule: Der Staatsvertrag der FHNW tritt in Kraft.
2. Willy Michel: Die Universität Bern ernennt Willy Michel zum Ehrendoktor.

Willy Michel hat im Raum Bern-Solothurn zwei Firmen an die Börse gebracht
und setzt sich für das Gemeinwohl ein. Er wird auch Wirtschaftswunder-Doktor
genannt.

4. Regierungsrat: Der Regierungsrat revidiert die Bürgerrechtsverordnung. Dabei
werden Anpassungen an das Bürgerrechtsgesetz vorgenommen, das das Volk am
24. September angenommen hat.
Der Regierungsrat beschliesst die Änderung des Gesundheitsgesetzes auf 1.

Januar 2007 in Kraft zu setzen (davon ausgenommen ist die Werbeeinschränkung
für Tabakwaren (§ 6bis Abs. 3) die erst am 1. Juli 2007 in Kraft setzt; die
Vollzugsverordnung zum Gesetz über das Kantons- und Gemeindebürgerrecht
(BürgerrechtsVerordnung); genehmigt die 2006 abgeschlossenen
Bewirtschaftungsvereinbarungen des Mehrjahresprogramms Natur und Landschaft des

Kantons; nimmt Kenntnis vom Konzept der Bau-, Planungs- und
Umweltdirektoren-Konferenz zur Bekämpfung des Wintersmogs sowie vom interkantonalen
Interventionskonzepts PM10 und beschliesst die Umsetzung im Kanton.

5. Fachhochschulrat: Der Fachhochschulrat der Kantone Basel-Stadt, Basel-Land,
Aargau und Solothurn wurde neu bestellt. Der bisherige Fachhochschulrat ist
nur noch bis Ende Jahr tätig.

5./6. Kantonsrat: 7. Session: Voranschlag, Globalbudget und Nachtragskredite
Kantonsrat: 7. Session: Dringlicher Auftrag Fraktion FdP: Änderung der
Vollzugsverordnung zum Volksschulgesetz, Kompetenz der Schulkommissionen:
Der Regierungsrat beantragt Nichterheblicherklärung; die Bildungs- und
Kulturkommission stellte am 30. November einen Änderungsantrag «die Voll-
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zugsverordnung zum Volksschulgestz und seine Praxis dazu im Bereich der
Zuständigkeiten der kommunalen Fachkommissionen so anzupassen, dass

klar ersichtlich ist, für welche [im] Volksschulgesetz aufgelisteten
Aufgabenbereiche sowohl Aufsichtsfunktionen als auch Entscheidkompetenz an eine
Fachkommission oder an eine Schuldirektion übertragen werden können». Der
Antrag der Kommission wird mit 56:27 Stimmen angenommen.

6. Agathon AG: Die Agathon AG verkauft die 100. Wendeplatten Schleifmaschine
Version SDP 400 an eine deutsche Firma. Die Agathon AG produziert zudem
noch Spitzenlos-Schleifmaschinen und Stanznormalien.

8. Seminarmeile: In Anwesenheit von Regierungsrat Walter Straumann, Stadtpräsident

Kurt Fluri, Markus Graf (CS Asset Management) und Lucas B. Meier
(Ramada Schweiz) wurde die Seminarmeile offiziell eröffnet. Das neue
Viersterne-Hotel umfasst 100 Zimmer, ein 75-plätziges Tagungsrestaurant und drei
klimatisierte Seminarräume. Die anderen Bereiche (Palais Besenval, Landhaus)
wurden am 2., bzw. 18. Oktober eröffnet.
Asylbetreuung: Die Zürcher Firma ORS Services AG wird ab 1. Juli 2007 für
die Unterbringung und Betreuung der Asylsuchenden in den kantonalen Zentren
zuständig sein. Sie wird die Caritas ablösen.

8.- 10. 150 Jahre Eisenbahn Olten: Anlässlich des Jubiläums «150 Jahre Eisenbahn
in Olten» wird die nationale Briefmarkenausstellung Olphila im Stadthaus
eröffnet.

9. Verein Sozialdienst mittlerer und unterer Leberberg: Der Verein Sozialdienst
mittlerer und unterer Leberberg wird gegründet.
Gedenkfeier Mazzini-Stiftung: Im Kinderheim Bachtelen wird eine Gedenktafel
für den Lengnauer Pfarrer Gottlieb Rudolf Stähli errichtet. Stähli half dem
Freiheitskämpfer Mazzini auf der Flucht in die Schweiz.
Benimm-Regeln an Haltestellen: Die Aare Seeland mobil AG versieht ihre
Haltestellen mit Benimm-Regeln. Dies nicht aus einem bestimmten Anlass, sondern
um mit der SBB gleich zu ziehen.

IQ. Neue Direktverbindung: Der Fahrplanwechsel bringt neu eine Direktverbindung
von Olten nach Oberdorf, damit wird der Weissenstein besser erschlossen; das

Buskonzept Laufental-Thierstein, das Konzept stützt sich auf den neuen Fahrplan

der Regio-S-Bahn mit der Fahrzeitverkürzung und den damit verbundenen
Fahrplananpassungen auf der Strecke Basel-Laufen; die ersten Massnahmen des

Buskonzeptes Olten Gösgen Gäu werden eingeführt.
11. Nationalstrassenunterha.lt: Für den Nationalstrassenunterhalt gründen die Kantone

Basel-Landschaft, Aargau und Solothurn eine AG als Betriebsgesellschaft.
Hauptsitz der Gesellschaft ist im Werkhof Sissach. Die bestehenden Unterhaltsdienste,

auch derjenige von Basel-Stadt werden in die neue Gesellschaft
integriert.

Vera-IPevos: Am Amtsgericht Olten-Gösgen findet eine Vorverhandlung im
Fall der untergegangenen Oltner Pensionskasse Vera-/Pevos statt. Zur Verhandlung

steht u.a. qualifizierte Veruntreuung.
Kernkraftwerke in der Schweiz: Atel-CEO Giovanni Leonardi legt in einem
Interview mit der «Sonntags-Zeitung» dar, wieso die Schweiz zwei weitere
Kernkraftwerke benötigt.

12.Regierungsrat: Der Regierungsrat wählt Andreas Walter (Bellach) zum neuen
Chef des Amtes für Volksschule und Kindergarten. Er wird am 1. Januar 2007
Nachfolger von Teddy Buser, der pensioniert wird.
Pflegepersonal: Der Kanton muss 424 Pflegefachleuten insgesamt 6,3 Mio.
Franken Lohn nachzahlen. Gemäss Bundesgericht war der Minusklassenunterschied

des Kantonsrates unzulässig.
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Steuern Stadt Solothurn: Im Gegensatz zum Gemeinderat, der dies vor
Monatsfrist noch ablehnte, beschlossen die Solothurner Stimmberechtigten mit
Zweidrittelsmehrheit und trotz Bedenken des Stadtpräsidenten Kurt Fluri, die
Steuern von 124 auf 119 % zu senken.

Regierungsrat: Der Regierungsrat beschliesst, die Schlüsselzahl für die Umverteilung

asylsuchender Personen auf die Gemeinden auf dem bisherigen Stand zu
belassen; beschliesst die Verordnung über den Zivilstandsdienst; bezieht Stellung

zur Einführung biometrischer Ausweise.
13. Kantonsrat: Kantonsratspräsident 2007: Der Kantonsrat wählt Kurt Friedli

(CVP) aus Hägendorf zum Kantonsratspräsidenten 2007; Hansruedi Wüthrich
(FdP, Lüterswil) wird 1. Vizepräsident, Christine Bigolin Ziörjen (SP, Aetigkofen)

2. Vizepräsidentin.
Kantonsrat: 7. Session: Demissionen: Auf den 31. Dezember demissionieren
folgende Kantonsräte: Simon Winkelhauser, Hanspeter Stebler und Kurt Küng.
Kantonsrat: 7. Session: Änderung des Planungs- und Baugesetzes: Ein Rück-
weisungsantrag an den Regierungsrat durch die Redaktionskommission wird
mit 58:29 Stimmen angenommen. Bemängelt werden «missverständlich und
systematisch inkonsequent strukturierte» Paragraphen.
Kantonsrat: 7. Session: Auftrag Hans Rudolf Lutz (SVP. Lostorf): Einführung
von degressiven Steuersätzen: Der Regierungsrat beantrag den Auftrag als nicht
erheblich zu erklären, u.a. ist auch die rechtliche Seite durch das Bundesgericht
noch nicht geklärt. Der Antrag des Regierungsrates wird mehrheitlich angenommen.

Hotel Ambassador: Das Hotel Ambassador erhält vom Schweizer Tourismus-
Verband das Qualitätsgütesiegel Ql.

15. Schlittschuhlaufen in Solothurn: Auf dem Dornacherplatz wird eine Eisbahn
errichtet. Initiant war vor allem Markus Arm. An der Eröffnung nahm Denise
Biellmann teil.
Landhausumbau in Solothurn: Der Landhausumbau kostet 854'000 Franken
mehr als veranschlagt. Dies zeigt der Bericht einer Untersuchungskommission
des Gemeinderates.

16. Europameister: Der Solothurner Andreas Schwaller wird mit dem Team Regio

in Basel Curling-Europameister. Die Mannschaft gewinnt im Final gegen
Schottland mit 7:6 nach Zusatzende.

18. Solothurner Dampferfreunde: Die Solothurner Dampferfreunde geben den Plan
auf, einen alten Schiffsrumpf aus Rumänien zu renovieren. Der Verein wird
nicht aufgelöst, sondern vorübergehend sistiert.
Holzverarbeitungszentrum Luterbach: Eine Einspracheverhandlung von
Anwohnern gegen das Holzverarbeitungszentrum bleibt ohne Resultate. Die
Bauherren haben ein neues Lärmgutachten eingereicht, das aber erst noch studiert
werden muss.

19. Regierungsrat: Der Regierungsrat genehmigt den Teilzonen- und Gestaltungsplan

Zeughausareal Zuchwil. Die Synthes kann so ein Baugesuch einreichen für
den Bau des europäischen Hauptsitzes beim Zeughaus. Die Synthes ist bereit,
sich an den Kosten zur Erhaltung und Verbesserung der Veloverbindung entlang
der Aarestrasse zu beteiligen, und stellt einen grosszügigen Betrag bereit. Für
die Region ist die Ansiedlung der Synthes sehr wichtig.
Borregaard: Die Borregaard AG legt dem Kanton Projekte zur Sanierung vor,
dies weil der Kooperationsvertrag gekündigt wurde, sowie eine Strafanzeige
wegen Umweltschutzvergehen erfolgten.
Regierungsrat (letzte ordentliche Sitzung 2006): Der Regierungsrat wählt Peter
Gomm als Landammann des Jahres 2007 und Regierungsrätin Esther Gassler
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als Frau Vize-Landammann; genehmigt den Teilzonen- und Gestaltungsplan
Zeughausareal mit Sonderbauvorschriften, die Bauabrechnung zur Umnutzung
und Sanierung des Franziskanerhofes in Solothurn; nimmt Kenntnis von der
Bettagskollekte (168'000 Franken); bezieht Stellung zur parlamentarischen
Initiative zum Schutz der Bevölkerung und der Wirtschaft vor dem Passivrauchen;
zum Entwurf eines Bundesgesetzes über die schweizerische Landeswerbung.

22.Fachhochschule: Für die Fachhochschule tritt der Gesamtarbeitsvertrag in
Kraft. Die Regierungen der vier Trägerkantone (AG, SO, BS, BL) haben ihn in
Sissach unterzeichnet. Die Fachhochschule beschäftigt rund 2000 Mitarbeiter.

28. Türkischer Kulturverein: Beim Türkischen Kulturverein in Wangen b. Olten
werden mehrere Fensterscheiben eingeschlagen.

31. Wohnbevölkerung: Wohnbevölkerung am 31. Dezember 2006: 25F657; Schweizer:

203'302 (davon weiblich: 104'578); Ausländer: 48'355 (davon weiblich:
22'581).
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